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Vorwort zum Beteiligungsbericht 2021 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

      

die westfälische Kurgemeinde Bad Sassendorf beteiligt sich zur Erfüllung ihrer 

vielfältigen Aufgaben unter Einhaltung der rechtlichen Vorgaben der 

Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen (GO NRW) an 

wirtschaftlichen Unternehmen und Einrichtungen im öffentlich-rechtlichen sowie 

privatrechtlichen Bereich. 

 

Der vorliegende Beteiligungsbericht soll einen umfassenden Überblick über die 

gemeindlichen Unternehmen und Einrichtungen sowie deren Entwicklung geben. 

Damit wird die öffentliche Transparenz erhöht und die Steuerung und Kontrolle der 

wirtschaftlichen Betätigung verbessert.  

 

In diesem Kontext hat der Rat der Gemeinde Bad Sassendorf im Juni 2022 durch 

Beschluss festgestellt, dass für das Haushaltsjahr 2021 die Pflicht zur Aufstellung 

eines Gesamtabschlusses für den „Konzern“ Gemeinde Bad Sassendorf nicht 

gegeben ist. Der Beteiligungsbericht für das Berichtsjahr 2021 wird daher unter 

Inanspruchnahme der Befreiungsmöglichkeit vom Gesamtabschluss nach den 

Mustern für das doppische Rechnungswesen zu den Bestimmungen der 

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen und der 

Kommunalhaushaltsverordnung Nordrhein-Westfalen (VV Muster zur GO NRW 

und KomHVO NRW) vorgelegt und erfüllt damit die gesetzliche Verpflichtung nach 

der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen. 

 

Grundlage des Beteiligungsberichtes 2021 sind die geprüften Jahresabschlüsse 

der Gesellschaften und Einrichtungen für das Geschäftsjahr 2021. 

 

Interessierten Leserinnen und Lesern kann der Beteiligungsbericht als 

Nachschlagewerk dienen und gleichzeitig vertiefende Einblicke in die 

Beteiligungen der Gemeinde Bad Sassendorf geben.  

 

Der Beteiligungsbericht steht zur Einsichtnahme im Rathaus der Gemeinde Bad 

Sassendorf und unter https://rathaus.bad-sassendorf.de/ zur Verfügung. 

 

Bad Sassendorf, im Juli 2023 

 
Malte Dahlhoff 

Bürgermeister 

 

 

 

https://rathaus.bad-sassendorf.de/
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1 Allgemeines zur Zulässigkeit der wirtschaftlichen und 
nichtwirtschaftlichen Betätigung von Kommunen 

 

Das kommunale Selbstverwaltungsrecht nach Art. 28 Absatz 2 Grundgesetz 

erlaubt den Kommunen, alle Angelegenheiten der örtlichen Gemeinschaft im 

Rahmen der Gesetze in eigener Verantwortung zu regeln. Die Kommunen sind 

gem. Art. 78 Absatz 2 der Verfassung für das Land Nordrhein-Westfalen in ihrem 

Gebiet die alleinigen Träger der öffentlichen Verwaltung, soweit die Gesetze nichts 

anderes vorschreiben. 

 

Durch diese verfassungsrechtlich verankerte Selbstverwaltungsgarantie haben die 

Kommunen die Möglichkeit, sich über den eigenen Hoheitsbereich hinausgehend 

wirtschaftlich zu betätigen. Ihren rechtlichen Rahmen findet die wirtschaftliche 

Betätigung im 11. Teil (§§ 107 ff.) der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO 

NRW). Hierin ist geregelt, unter welchen Voraussetzungen eine wirtschaftliche 

bzw. nichtwirtschaftliche Betätigung zulässig ist („ob“) und welcher Rechtsform -

öffentlich-rechtlich oder privatrechtlich- die Kommunen sich dabei bedienen dürfen 

(„wie“). 

 

Gemäß § 107 Abs. 1 GO NRW darf sich eine Gemeinde zur Erfüllung ihrer 

Aufgaben wirtschaftlich betätigen, wenn ein öffentlicher Zweck die Betätigung 

erfordert (Nummer 1), die Betätigung nach Art und Umfang in einem 

angemessenen Verhältnis zur Leistungsfähigkeit der Gemeinde steht (Nummer 2) 

und bei einem Tätigwerden außerhalb der Wasserversorgung, des öffentlichen 

Verkehrs sowie des Betriebes von Telekommunikationsleitungsnetzen 

einschließlich der Telekommunikationsdienstleistungen der öffentliche Zweck 

durch andere Unternehmen nicht besser und wirtschaftlicher erfüllt werden kann 

(Nummer 3). 

 

Von der wirtschaftlichen Betätigung ist die sog. nichtwirtschaftliche Betätigung 

gemäß § 107 Absatz 2 GO NRW abzugrenzen. Hierunter fallen Einrichtungen, zu 

denen die Gemeinde gesetzlich verpflichtet ist (Nummer 1), öffentliche 

Einrichtungen, die für die soziale und kulturelle Betreuung der Einwohner 

erforderlich sind, Einrichtungen die der Straßenreinigung, der 

Wirtschaftsförderung, der Fremdenverkehrsförderung oder der 

Wohnraumversorgung dienen (Nummer 3), Einrichtungen der Umweltschutzes 

(Nummer 4) sowie Einrichtungen, die ausschließlich der Deckung des 

Eigenbedarfes von Gemeinden und Gemeindeverbänden dienen (Nummer 5). 

Auch diese Einrichtungen sind, soweit es mit ihrem öffentlichen Zweck vereinbar 

ist, nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu verwalten und können entsprechend 

den Vorschriften über die Eigenbetrieb geführt werden. 

 

In § 109 GO NRW sind die allgemeinen Wirtschaftsgrundsätze, die sowohl für die 

wirtschaftliche als auch für die nichtwirtschaftliche Betätigung gelten, niedergelegt. 

Demnach sind die Unternehmen und Einrichtungen so zu führen, zu steuern und 

zu kontrollieren, dass der öffentliche Zweck nachhaltig erfüllt wird. Unternehmen 

sollen einen Ertrag für den Haushalt der Gemeinden abwerfen, soweit dadurch die 
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Erfüllung des öffentlichen Zwecks nicht beeinträchtigt wird. Der Jahresgewinn der 

wirtschaftlichen Unternehmen soll so hoch sein, dass außer den für die technische 

und wirtschaftliche Entwicklung des Unternehmens notwendigen Rücklagen 

mindestens eine marktübliche Verzinsung des Eigenkapitals erwirtschaftet wird. 

 

Bei der Ausgestaltung der wirtschaftlichen Betätigung liegt es vorbehaltlich der 

gesetzlichen Bestimmungen im Ermessen der Kommunen, neben öffentlich -

rechtlichen auch privatrechtliche Organisationsformen zu wählen. So dürfen 

Kommunen unter den Voraussetzungen des § 108 GO NRW Unternehmen und 

Einrichtungen in einer Rechtsform des privaten Rechts gründen oder sich daran 

beteiligen. Unter anderem muss die Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch 

Gesellschaftsvertrag, Satzung oder sonstiges Organisationsstatut gewährleistet 

sein und eine Rechtsform gewählt werden, welche die Haftung der Gemeinde auf 

einen bestimmten Betrag begrenzt. 

 

Da im Verfassungsstaat das Gemeinwohl der allgemeine Legitimationsgrund aller 

Staatlichkeit ist, muss jedes Handeln der öffentlichen Hand einen öffentlichen 

Zweck verfolgen. Die gesetzliche Normierung der Erfüllung des öffentlichen 

Zwecks als Grundvoraussetzung für die Aufnahme einer wirtschaftlichen und 

nichtwirtschaftlichen Betätigung einer Kommune soll daher gewährleisten, dass 

sich diese stets im zulässigen Rahmen kommunaler Aufgabenerfüllung zu 

bewegen hat. Es ist daher nicht Angelegenheit der kommunaler Ebene, sich 

ausschließlich mit dem Ziel der Gewinnerzielung in den wirtschaftlichen 

Wettbewerb zu begeben, Stattdessen kann eine wirtschaftliche bzw. 

nichtwirtschaftliche Betätigung nur Instrument zur Erfüllung bestehender 

kommunaler Aufgaben sein. 

 

Die Ausgestaltung des öffentlichen Zwecks ist dabei so vielfältig wie der 

verfassungsrechtlich umrissene Zuständigkeitsbereich der Kommunen. Der 

„öffentliche Zweck“ stellt einen unbestimmten Rechtsbegriff dar, für dessen 

inhaltliche Bestimmung zuvorderst die Zielsetzung des gemeindlichen Handels 

maßgeblich ist. 
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2 Beteiligungsbericht Berichtsjahr 2021 
 

2.1 Die rechtliche Grundlage zur Erstellung des 
Beteiligungsberichtes 

 

Grundsätzlich haben sämtliche Kommunen gemäß § 116 Absatz 1 GO NRW in 

jedem Haushaltsjahr für den Abschlussstichtag 31. Dezember einen 

Gesamtabschluss, der die Jahresabschlüsse sämtlicher verselbständiger 

Aufgabenbereiche in öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher Form konsolidiert, 

sowie einen Gesamtlagebericht nach Absatz 2 aufzustellen. 

 

Hiervon abweichend sind Kommunen gemäß § 116a Absatz 1 GO NRW von der 

Pflicht zur Aufstellung eines Gesamtabschlusses und Gesamtlageberichtes befreit, 

wenn am Abschlussstichtag ihres Jahresabschlusses und am vorhergehenden 

Abschlussstichtag jeweils mindestens zwei der drei im Gesetz genannten 

Merkmale zutreffen. 

 

Über das Vorliegen der Voraussetzungen für die Befreiung von der Pflicht zur 

Aufstellung eines Gesamtabschlusses entscheidet der Gemeinderat gemäß § 

116a Absatz 2 Satz 1 GO NRW für jedes Haushaltsjahr bis zum 30. September 

des auf das Haushaltsjahr folgenden Jahres.  

 

Der Rat der Gemeinde Bad Sassendorf hat am 22.06.2022 gemäß § 116a Absatz 

2 Satz 1 GO NRW entschieden, von der nach § 116a Absatz 1 GO NRW 

vorgesehenen Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung eines Gesamtabschlusses 

und Gesamtlageberichtes Gebrauch zu machen. Daher hat die Gemeinde Bad 

Sassendorf gemäß § 116a Absatz 3 GO NRW einen Beteiligungsbericht nach § 

117 GO NRW zu erstellen. 

 

Der Beteiligungsbericht hat gemäß § 117 Absatz 2 GO NRW grundsätzlich 

folgenden Informationen zu sämtlichen verselbständigen Aufgabenbereichen in 

öffentlich-rechtlicher und privatrechtlicher Form zu enthalten: 

 

1. die Beteiligungsverhältnisse, 
 

2. die Jahresergebnisse der verselbständigten Aufgabenbereiche, 
 

3. eine Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung 
des Eigenkapitals jedes verselbständigten Aufgabenbereiches sowie 

 

4. eine Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen der 
Beteiligungen untereinander und mit der Gemeinde. 
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Über den Beteiligungsbericht ist nach § 117 Absatz 1 Satz 3 GO NRW ein 

gesonderter Beschluss des Gemeinderates in öffentlicher Sitzung herbeizuführen. 

Der Rat der Gemeinde Bad Sassendorf wird voraussichtlich am 20.09.2023 den 

Beteiligungsbericht für das Berichtsjahr 2021 beschließen. 
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2.2 Gegenstand und Zweck des Beteiligungsberichtes 
 

Der Beteiligungsbericht enthält die näheren Informationen über alle unmittelbaren 

und mittelbaren Beteiligungen an sämtlichen verselbstständigten 

Aufgabenbereichen in öffentlich-rechtlicher und privatrechtlicher Form der 

Gemeinde Bad Sassendorf. Er lenkt den Blick jährlich auf die einzelnen 

Beteiligungen, indem er Auskunft über alle verselbstständigten Aufgabenbereiche 

der Gemeinde Bad Sassendorf, deren Leistungsspektrum und deren 

wirtschaftliche Situation und Aussichten gibt, unabhängig davon, ob diese dem 

Konsolidierungskreis für einen Gesamtabschluss angehören würden. Damit erfolgt 

eine differenzierte Darstellung der Leistungsfähigkeit der Gemeinde Bad 

Sassendorf durch die Abbildung der Daten der einzelnen Beteiligungen. 

 

Die Gliederung des Beteiligungsberichtes und die Angaben zu den einzelnen 

Beteiligungen ermöglichen, dass eine Beziehung zwischen den gebotenen 

Informationen und den dahinterstehenden Aufgaben hergestellt werden kann. Dies 

ermöglicht durch den Vergleich der Leistungen mit den Aufgaben auch die 

Feststellung, ob die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde Bad Sassendorf durch 

die verschiedenen Organisationsformen nachhaltig gewährleistet ist. 

 

Der Beteiligungsbericht unterstützt damit eine regelmäßige Aufgabenkritik und 

eine Analyse der Aufbauorganisation der Gemeinde Bad Sassendorf. 

 

Adressat der Aufstellungspflicht ist die Gemeinde Bad Sassendorf. Um diese 

Pflicht erfüllen zu können, müssen der Gemeinde die entsprechenden 

Informationen zu Verfügung stehen. 

 

Hierzu kann die Gemeinde Bad Sassendorf unmittelbar von jedem 

verselbstständigten Aufgabenbereich alle Aufklärungen und Nachweise verlangen, 

die die Aufstellung des Beteiligungsberichtes erfordert (vgl. § 117 Absatz 1 Satz 2 

i. V. m. § 116 Absatz 6 Satz 2 GO NRW). 

 

Die verwendeten wirtschaftlichen Daten beruhen auf den im Laufe des 

Berichtsjahres 2021 festgestellten Abschlüssen für das Geschäftsjahr 2021. Die 

Angaben zur Besetzung der Überwachungsorgane weisen des gesamte 

Berichtsjahr 2021 aus. 
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3 Das Beteiligungsportfolio der Gemeinde Bad 
Sassendorf  

Stand 31.12.2021 

 

unmittelbare Beteiligungen

Gemeinde Bad Sassendorf

70% Gemeindewerke Bad Sassendorf

Verwaltungs-GmbH

100%

70% Gemeindewerke Bad Sassendorf                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                 

GmbH & Co. KG 100%

6% 94% 100%

75% Tagungs- und Kongreß- 25%

zentrum GmbH

Westfälisches Gesundheits-

35% zentrum Holding GmbH

94,9% Gesundheitszentrum in 

5,1% Saline Bad Sassendorf 94,9% Bad Waldliesborn GmbH

GmbH, Moor- und Solebad

100% Hellweg Servicemana-

100% Klinik Lindenplatz gement GmbH

GmbH

100% Klinik Quellenhof 

GmbH

100% Klinik am Hellweg

GmbH

2% Wasserversorgung Beckum

GmbH

3,125%

4,0% Kreis-, Wohnungs- und Siedlungs-

genossenschaft Soest eG

0,50% KoPart eG

Düsseldorf

Thermalbad Gemeindewerke Bad Sassendorf

Gasnetz GmbH & Co. KG

mittelbare Beteiligungen

Digitales Zentrum Mittelstand

GmbH Lippstadt

Bad Sassendorf GmbH

Gemeindewerke Bad Sassendorf

Netze GmbH & Co. KG

Gemeindewerke Bad Sassendorf

Netze Verwaltungs-GmbH 
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Die Beteiligungen der Gemeinde Bad Sassendorf an dem Zweckverband 

Südwestfalen-IT, deren 100%iger Tochter SIT GmbH und dem 

Sparkassenzweckverband Sparkasse SoestWerl sind in dieser Übersicht nicht 

aufgeführt. 
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3.1 Änderungen im Beteiligungsportfolio 
 

Im Berichtsjahr 2021 hat es keine Veränderungen in Beteiligungsquoten bei 

unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen der Gemeinde Bad Sassendorf 

gegeben. 
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3.2  Beteiligungsstruktur 
 

Lfd. 
Nr. 

Beteiligung Höhe des 
Stamm-
kapitals und 
des Jahres-
ergebnisses 
am 
31.12.2021 
 
 
in TEURO 

(durch-
gerechneter) 
Anteil der 
Gemeinde 
Bad 
Sassendorf 
am 
Stammkapital 
 
in TEURO 

% Beteili-
gungsart 

1 Gemeindewerke 
Bad Sassendorf 
Verwaltungs-
GmbH 
 
Jahresergebnis 
2021 

25 
 
 
 
 
 
+1,25 

17,5  70,0 unmittelbar 

2 Gemeindewerke 
Bad Sassendorf 
GmbH & Co. KG 
 
Jahresergebnis 
2021 

3.520 
 
 
 
 
-972 

2.464  70,0 unmittelbar 

3 Gemeindewerke 
Bad Sassendorf 
Netze  
GmbH & Co. KG 
 
Jahresergebnis 
2021 

500 
 
 
 
 
 
+284 

350 70,0 mittelbar 

4 Gemeindewerke 
Bad Sassendorf 
Netze 
Verwaltungs-
GmbH  
 
Jahresergebnis 
2021 

25 
 
 
 
 
 
 
+4 

17,5 70,0 mittelbar 

5 Gemeindewerke 
Bad Sassendorf 
Gasnetz 
GmbH & Co. KG  
 
Jahresergebnis 
2021 

1.000 
 
 
 
 
 
+286 
 

700 70,0 mittelbar 
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6 Thermalbad Bad 
Sassendorf 
GmbH 
 
Jahresergebnis 
2021 

250 
 
 
 
nach Verlust-
übernahme: 0 

15 6,0 unmittelbar 

6a Thermalbad Bad 
Sassendorf 
GmbH 
 
Jahresergebnis 
2021 

250 
 
 
 
nach Verlust-
übernahme: 0 

164,5 65,8 mittelbar 

7 Tagungs- und 
Kongresszentrum 
Bad Sassendorf 
GmbH 
 
Jahresergebnis 
2021 

26 
 
 
 
 
 
-445 

19,5 75,0 unmittelbar 

7a Tagungs- und 
Kongresszentrum 
Bad Sassendorf 
GmbH 
 
Jahresergebnis 
2021 

26 
 
 
 
 
 
-445 

4,55 17,5 mittelbar 

8 Westfälisches 
Gesundheits-
zentrum  
Holding GmbH 
 
Jahresergebnis 
2021 

100 
 
 
 
 
 
+12 

35 35,0 unmittelbar 

9 Gesundheits-
zentrum Bad 
Waldliesborn 
GmbH 
 
Jahresergebnis 
2021 

3.000 
 
 
 
 
 
+91 

996 33,2 mittelbar 

10 Hellweg Service-
management 
GmbH 
 
Jahresergebnis 
2021 

25 
 
 
 
 
-39 
 
 

8,75 35 mittelbar 
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11 Saline Bad 
Sassendorf 
GmbH, 
Moor- und 
Solebad 
 
Jahresergebnis 
2021 

971,5 
 
 
 
 
 
 
-711 

49,5 5,1 unmittelbar 

11a Saline Bad 
Sassendorf 
GmbH, 
Moor- und 
Solebad 
 
Jahresergebnis 
2021 

971,5 
 
 
 
 
 
 
-711 

322,5 33,2 mittelbar 

12 Klinik Lindenplatz 
GmbH 
 
Jahresergebnis 
2021 

50 
 
 
 
+1.991 

2,5 5,1 mittelbar 

13 Klinik Quellenhof 
GmbH 
 
Jahresergebnis 
2021 

50 
 
 
 
+4 

2,5 5,1 mittelbar 

14 Klinik Am Hellweg 
GmbH 
 
Jahresergebnis 
2021 

50 
 
 
 
-408 

2,5 5,1 mittelbar 

15 Wasserversorgun
g Beckum GmbH 
 
Jahresergebnis 
2021 

12.300 
 
 
 
+1.447 

246 2,0 unmittelbar 

16 Kreis-, 
Wohnungs- und 
Siedlungs-
genossenschaft 
Soest eG 
 
Jahresergebnis 
2021 

1.243 
 
 
 
 
 
 
+961 

48 3,9 unmittelbar 

17 KoPart eG  
 
Jahresergebnis 
2021 

157,5 
 
 
+19 

0,79 0,5 unmittelbar 
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18 DZM-Digitales 
Zentrum 
Mittelstand GmbH 
 
Jahresergebnis 
2021 

61,3 
 
 
 
 
-182 

1,9 3,1 unmittelbar 

19 SIT GmbH 
 
Jahresergebnis 
2021 

250 
 
 
+369 

k.A. k.A. mittelbar 

20 Südwestfalen – IT  
Zweckverband 
 
Jahresergebnis 
2021 

Eigenkapital     
3.707 
 
 
-1.108  

k.A. k.A. unmittelbar 

21 Sparkasse 
SoestWerl 
Sparkassen-
zweckverband 
 
Jahresergebnis 
2021 

k.A. 
 
 
 
 
 
+2.451 

k.A. k.A. unmittelbar 
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3.3 Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen 
 

Als wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen werden hier die zwischen der 

Gemeinde Bad Sassendorf und ihren unmittelbaren Beteiligungen erfassten 

Erträge und Aufwendungen des Berichtsjahres 2021 auf Grundlage der 

gemeindlichen Finanzbuchhaltung dargestellt. 

 

Gemeinde Bad Sassendorf gegenüber: 

 

Gemeindewerke Bad Sassendorf Verwaltungs-GmbH 

Erträge in TEURO 0 

Aufwendungen in TEURO 0 

Forderungen in TEURO 0 

Verbindlichkeiten in TEURO 0 

 

Gemeindewerke Bad Sassendorf GmbH & Co. KG 

Erträge in TEURO 199 

Aufwendungen in TEURO 942 

Forderungen in TEURO 0 

Verbindlichkeiten in TEURO 35 

 

Thermalbad Bad Sassendorf GmbH 

Erträge in TEURO 1.033 

Aufwendungen in TEURO 12 

Forderungen in TEURO 519 

Verbindlichkeiten in TEURO 5 

 

Tagungs- und Kongresszentrum Bad Sassendorf GmbH 

Erträge in TEURO 130 

Aufwendungen in TEURO 1.198 

Forderungen in TEURO 0 

Verbindlichkeiten in TEURO 58 

 

Westfälisches Gesundheitszentrum Holding GmbH 

Erträge in TEURO 6 

Aufwendungen in TEURO 0 

Forderungen in TEURO 0 

Verbindlichkeiten in TEURO 0 

 

Saline Bad Sassendorf GmbH, Moor- und Solebad 

Erträge in TEURO 205 

Aufwendungen in TEURO 26 

Forderungen in TEURO 0 

Verbindlichkeiten in TEURO 9 
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Wasserversorgung Beckum GmbH 

Erträge in TEURO 47 

Aufwendungen in TEURO 7 

Forderungen in TEURO 0 

Verbindlichkeiten in TEURO 0 

 

Kreis-, Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft Soest eG 

Erträge in TEURO 74 

Aufwendungen in TEURO 0 

Forderungen in TEURO 0 

Verbindlichkeiten in TEURO 0 

 

KoPart eG Düsseldorf 

Erträge in TEURO 0 

Aufwendungen in TEURO 0 

Forderungen in TEURO 0 

Verbindlichkeiten in TEURO 0 

 

DZM-Digitales Zentrum Mittelstand GmbH 

Erträge in TEURO 1 

Aufwendungen in TEURO 0 

Forderungen in TEURO 0 

Verbindlichkeiten in TEURO 0 

 

Südwestfalen – IT 

Erträge in TEURO 2 

Aufwendungen in TEURO 246 

Forderungen in TEURO 0 

Verbindlichkeiten in TEURO 4 

 

Sparkasse SoestWerl 

Erträge in TEURO 108 

Aufwendungen in TEURO 63 

Forderungen in TEURO 0 

Verbindlichkeiten in TEURO 0 

 

Weitere Aussagen und Erläuterungen zu den wesentlichen Finanz- und 

Leistungsbeziehungen sind in den Einzelbeschreibungen der jeweiligen 

unmittelbaren Beteiligungen aufgeführt. 
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3.4 Einzeldarstellung 
 

Unmittelbare Beteiligungen der Gemeinde Bad Sassendorf zum                              

31. Dezember 2021 

 

Die unmittelbaren Beteiligungen werden in der Bilanz unter der langfristigen 

Vermögensposition „Finanzanlagen“ 

• als „Anteile an verbundenen Unternehmen“ ausgewiesen. In der 
Bilanzposition kommen Beteiligungen zum Ausweis, bei denen die 
Gemeinde Bad Sassendorf einen beherrschenden Einfluss auf die 
Beteiligung ausüben kann. Dieser liegt in der Regel dann vor, wenn die 
Gemeinde mehr als 50% der Anteile hält, 

 

• als „Beteiligungen“ ausgewiesen. In dieser Bilanzposition kommen Anteile 
an Unternehmen und Einrichtungen zum Ausweis, die die Gemeinde mit der 
Absicht hält, eine auf Dauer angelegte, im Regelfall über ein Jahr 
hinausgehende Verbindung einzugehen und bei denen es sich nicht um 
verbundene Unternehmen handelt. 

 

• als „Sondervermögen ausgewiesen“. Hierbei handelt es sich um 
gemeindliches Vermögen, das zur Erfüllung eines bestimmten Zwecks dient 
und daher getrennt vom allgemeinen Haushalt der Gemeinde geführt wird. 
Sondervermögen sind gemäß § 97 GO NRW das 
Gemeindegliedervermögen, das Vermögen rechtlich unselbstständiger 
örtlicher Stiftungen, Eigenbetriebe (§ 114 GO NRW) und organisatorisch 
verselbstständigte Einrichtungen (§ 107 Abs. 2 GO NRW) ohne eigene 
Rechtspersönlichkeit, 

 

• als „Wertpapiere des Anlagevermögens“ ausgewiesen. Hierbei handelt es 
sich um Unternehmensanteile, die auf Dauer angelegt werden, durch die 
jedoch keine andauernde Verbindung der Gemeinde zum Unternehmen 
hergestellt werden soll. Aufgrund dessen werden diese lediglich in Tabelle 
1 nachrichtlich ausgewiesen. 

 

• als „Ausleihungen“ ausgewiesen. Hierbei handelt es sich um langfristige 
Finanzforderungen der Gemeinde gegenüber Dritten, die durch den Einsatz 
kommunalen Kapitals an diese entstanden sind und dem Geschäftsbetrieb 
der Kommune dauerhaft dienen sollen. Mit Ausnahme von GmbH-Anteilen, 
die nicht als verbundene Unternehmen oder Beteiligungen ausgewiesen 
werden, weil sie lediglich als Kapitalanlage gehalten werden, handelt es sich 
bei den Ausleihungen nicht um Beteiligungen im Sinne der GO NRW. 
Aufgrund dessen werden diese lediglich in Tabelle 1 nachrichtlich 
ausgewiesen. 
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Aus sachlichen Erwägungen werden, aufgrund der engen wirtschaftlichen 

Verknüpfungen, die unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen der Gemeinde 

Bad Sassendorf fortlaufend zusammenhängend dargestellt. 

 

Die nachfolgenden Einzeldarstellungen erfolgen daher in der Reihenfolge aus der 

Tabelle 3.2 Beteiligungsstruktur. 
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3.4.1 Gemeindewerke Bad Sassendorf Verwaltungs-GmbH  
(unmittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

Gemeindewerke Bad Sassendorf Verwaltungs-GmbH 

Eichendorffstraße 1 

59505 Bad Sassendorf 

 

Gründungsjahr 

2011 

 

Zweck der Beteiligung 

Unternehmenszweck der Gemeindewerke Bad Sassendorf Verwaltungs-GmbH 

(GWBS V GmbH) ist die Übernahme der persönlichen Haftung und der 

Geschäftsführung als persönlich  haftende geschäftsführende Gesellschafterin 

(Komplementärin) an der Gemeindewerke Bad Sassendorf GmbH & Co. KG 

(GWBS KG). 

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Gegenstand der Beteiligung ist die Scherstellung der öffentlichen Versorgung der 

Gemeinde Bad Sassendorf mit Strom und Gas durch die Gemeindewerke Bad 

Sassendorf GmbH & Co. KG.  

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Unmittelbare Beteiligung 

Gemeinde Bad Sassendorf   70% des Stammkapitals 

Stadtwerke Lippstadt GmbH   30% des Stammkapitals 

 

Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen (10.650,55 €) bestehen 

gegenüber der Gemeindewerke Bad Sassendorf GmbH & Co. KG (GWBS KG) aus 

gesellschaftsvertraglichem Anspruch auf Aufwandsersatz. Die GWBS V GmbH ist 

Komplementärin der GWBS KG. 
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Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

      
Eigenkapital 

30 28 +2 

Umlaufver-
mögen 

33 31 +2 
Sonderposten 

      

  
      Rück-

stellungen 
1 1 +0 

  
      Verbindlich-

keiten 
2 2 -0 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

      
Passive 
Rechnungs-
abgrenzung 

      

Bilanzsumme 33 31 +2 Bilanzsumme 33 31 +2 

 

Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2022 BJ zu VJ 

  TEURO TEURO TEURO 

1. Umsatzerlöse 10 10   

2. Materialaufwand -1 -1   

3. Personalaufwand -6 -5   

4. sonstige betriebliche Aufwendungen -2 -2   

5 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0   

6. Ergebnis nach Steuern 1 1   

7. sonstige Steuern 0 0   

8. Jahresüberschuss 1 1   

 

Personalbestand 

Die GWBS V GmbH hat einen Geschäftsführer. Darüber hinaus werden keine 

weiteren Mitarbeiter beschäftigt. Die GWBS V GmbH wird durch die Stadtwerke 

Lippstadt GmbH betriebsgeführt. 
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Geschäftsentwicklung 
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Organe und deren Zusammensetzung Stand 31.12.2021 

 

Die Organe der Gesellschaft sind gemäß § 5 des Gesellschaftsvertrages die 

Geschäftsführung, der Aufsichtsrat und die Gesellschafterversammlung. Der 

Gesellschaftsvertrag wurde am 17. Dezember 2019 neu gefasst. 

 

Geschäftsführung 

Zum Geschäftsführer der GWBS V GmbH ist Herr Karl-Heinz Ricken (GWBS), 

Eichendorffstraße 1, 59505 Bad Sassendorf bestellt. 

 

Aufsichtsrat 

Der Aufsichtsrat der Gesellschaft besteht aus drei vom Rat der Gemeinde Bad 

Sassendorf entsandten Mitgliedern, die Ratsmitglieder sein müssen, dem 

Bürgermeister der Gemeinde Bad Sassendorf und zwei durch die Stadt Lippstadt 

für die Stadtwerke Lippstadt GmbH entsandten Mitgliedern: 

 

Malte Dahlhoff   Bürgermeister, Vorsitzender des AR 

Reinhold Häken   Selbst. Gewerbetreibender 

Heinz-Wilhelm Reinecke  Elektrotechniker 

Uwe Sommer    Pensionär 

Thomas Morfeld   Techn. Kaufmann im Außendienst 

Franz Stratmann  Kaufmännischer Leiter, Prokurist der Stadtwerke 

Lippstadt GmbH 

 

Gesellschafterversammlung 

Die Gesellschafterversammlung wird nach Bedarf, mindestens jedoch zweimal im 

Geschäftsjahr, als ordentliche Gesellschafterversammlung durchgeführt. Herr 

Malte Dahlhoff (Vorsitzender) und Herr Jens Behrens sind in der 

Gesellschafterversammlung vertreten. 
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Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- 

und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

 

Gemäß § 12 Absatz 6 des Gesetzes über die Gleichstellung von Frauen und 

Männern für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstellungsgesetz – LGG) 

ist die Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- und 

Verwaltungsräten nach Geschlecht regelmäßig in geeigneter Form zu unterrichten. 

 

Dem Aufsichtsrat der Gemeindewerke Bad Sassendorf Verwaltungs-GmbH 

gehören von den 6 Mitgliedern 0 Frauen an. 

Damit wird der im § 12 Absatz 1 LGG geforderte Mindestanteil von 40 Prozent nicht 

erreicht. 

 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände 

beziehungsweise ihre Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien 

bei der Gründung von Unternehmen in Rechtsformen des privaten Rechts in 

unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür Sorge zu tragen, dass die 

entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit 

anderen Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in 

einer Rechtsform des privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter 

darauf hin, dass in dem Unternehmen die Ziele des LGG beachtet werden. Dies 

gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittelbare Beteiligungen. Für 

Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit ausgerichtet sind, 

findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Ein Gleichstellungplan nach § 5 LGG (mindestens 20 Beschäftigte) ist für die 

Gemeindewerke Bad Sassendorf Verwaltungs-GmbH nicht erforderlich. 
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3.4.2 Gemeindewerke Bad Sassendorf GmbH & Co. KG  
(unmittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

Gemeindewerke Bad Sassendorf GmbH & Co. KG 

Eichendorffstraße 1 

59505 Bad Sassendorf 

 

Gründungsjahr 

2011 

 

Zweck der Beteiligung 

Der Gesellschaftszweck besteht in der öffentlichen Versorgung mit Strom und Gas 

vorrangig auf dem Gebiet der Gemeinde Bad Sassendorf. 

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Gegenstand der Beteiligung ist die Sicherstellung der öffentlichen Versorgung der 

Gemeinde Bad Sassendorf mit Strom und Gas. Dabei sind die Grundsätze der 

Versorgungssicherheit, der Wirtschaftlichkeit und des Umweltschutzes zu 

berücksichtigen. 

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

 

Unmittelbare Beteiligung 

Gemeinde Bad Sassendorf   70% des Stammkapitals 

Stadtwerke Lippstadt GmbH   30% des Stammkapitals 

 

Die GWBS GmbH & Co. KG ist beteiligt an: 

Gemeindewerke Bad Sassendorf  100 % des Stammkapitals 

Netze GmbH & Co. KG 

Gemeindewerke Bad Sassendorf  100 % des Stammkapitals 

Netze Verwaltungs-GmbH  

Gemeindewerke Bad Sassendorf  100 % des Stammkapitals 

Gasnetze GmbH & Co. KG 

Thermalbad Bad Sassendorf GmbH  94% des Stammkapitals 

Tagungs- und Kongresszentrum   25% des Stammkapitals 

Bad Sassendorf GmbH 

 

Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

 

Finanzanlagen  

Die Finanzanlagen betreffen die Beteiligungen an der Thermalbad Bad Sassendorf 

GmbH (2 €), der Tagungs- und Kongresszentrum Bad Sassendorf GmbH (1 €) und 

an der Gemeindewerke Bad Sassendorf Netze Verwaltung GmbH (25 T€) sowie 

an der Gemeindewerke Bad Sassendorf Netze GmbH & Co. KG (4.311 T€) und an 

der Gemeindewerke Bad Sassendorf Gasnetz GmbH & Co. KG (3.872 T€).  
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Mittel- und langfristige Fremdkapital  

Das mittel- und langfristige Fremdkapital setzt sich aus den Verbindlichkeiten 

gegenüber Gesellschaftern zusammen und beinhaltet die von den Gesellschaftern 

Gemeinde Bad Sassendorf (2.655 T€) und Stadtwerke Lippstadt GmbH (1.093 T€) 

gewährten Kredite zur Finanzierung des Anteilserwerbs an der Gemeindewerke 

Bad Sassendorf Gasnetz GmbH & Co. KG und an der Gemeindewerke Bad 

Sassendorf Netze GmbH & Co. KG. 

 

Kurzfristiges Fremdkapital 

Das kurzfristige Fremdkapital steigt auf Grund höherer Rückstellungen, 

Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern und Verbindlichkeiten gegenüber 

Beteiligungsunternehmen. Der Zuwachs bei den Rückstellungen ist auf für 

ausstehende Rechnungen für Netznutzungsentgelte Strom und Gas (474 T€; Vj. 

365 T€) und die neugebildete Rückstellung für die Abgabe von CO²-Zertifikaten 

(98 T€; Vj. 0 T€) zurückzuführen. 

 

Verbindlichkeiten gegenüber Beteiligungsunternehmen 

Die Verbindlichkeiten gegenüber Beteiligungsunternehmen zeigen die 

Verpflichtung an der Verlustübernahme vom Thermalbad. 
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Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

8.212 8.212 -0 
Eigenkapital 

3.399 3.806 -407 

Umlaufver-
mögen 

1.642 1.983 -341 
Sonderposten 

      

  
      Rück-

stellungen 
617 382 +235 

  
      Verbindlich-

keiten 
5.839 6.008 -169 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

2 0 +2 
Passive 
Rechnungs-
abgrenzung 

      

Bilanzsumme 9.855 10.196 -341 Bilanzsumme 9.855 10.196 -341 

 

Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2022 BJ zu VJ 

  TEURO TEURO TEURO 

1. Umsatzerlöse 2.269 1.930   

2. sonstige betriebliche Erträge 1 2   

3. Materialaufwand -2.105 -1.757   

4. Abschreibungen 0 0   

5. sonstige betriebliche Aufwendungen -64 -48   

6. Erträge aus Beteiligungen 591 422   

7. Aufwendungen aus Verlustübernahme -1.552 -1.428   

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -82 -86   

9. Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit -943 -966   

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 29 -6   

11. Jahresüberschuss (+) / -fehlbetrag (-) -972 -960 -12 

 

Kennzahlen 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  % % % 

Eigenkapitalquote 34 37 -3 

 

Personalbestand 

Es werden keine Mitarbeiter beschäftigt. Die GWBS KG wird durch die Stadtwerke 

Lippstadt GmbH betriebsgeführt. 
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Geschäftsentwicklung 
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Organe und deren Zusammensetzung Stand 31.12.2021 

 

Die Organe der GWBS KG sind die Geschäftsführung, der Aufsichtsrat und die 

Gesellschafterversammlung. Die Komplementärin ist die GWBS V GmbH mit 

einem Stammkapital von 25.000 € und stellt die Geschäftsführung. 

 

Geschäftsführung 

Die Geschäftsführung obliegt der GWBS V GmbH als Komplementärin. Diese 

handelt durch den Geschäftsführer Herrn Karl-Heinz Ricken. 

 

Aufsichtsrat 

In den Aufsichtsrat der Gesellschaft wurden entsandt: 

Ratsperiode 2020 – 2025 

Malte Dahlhoff    Bürgermeister, Vorsitzender des AR 

Peter Cosack    Landwirt, Gastronom 

Heinz-Wilhelm Reinecke  Ortvorsteher Elfsen 

Reinhold Häken   Selbst. Gewerbetreibender 

Uwe Sommer    Ratsherr, Pensionär 

Achim Dümichen   sachkundiger Bürger 

Thomas Morfeld   techn. Kaufmann im Außendienst 

Jan Hendrik Körner   Dipl. Ing. (FH) 

 

Gesellschafterversammlung 

Die Gesellschafterversammlung besteht aus Herrn Siegfried Müller für die 

Stadtwerke Lippstadt GmbH und Herrn Bürgermeister Malte Dahlhoff als 

Vorsitzender für die Gemeinde Bad Sassendorf. 
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Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- 

und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

 

Gemäß § 12 Absatz 6 des Gesetzes über die Gleichstellung von Frauen und 

Männern für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstellungsgesetz – LGG) 

ist die Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- und 

Verwaltungsräten nach Geschlecht regelmäßig in geeigneter Form zu unterrichten. 

 

Dem Aufsichtsrat der Gemeindewerke Bad Sassendorf Verwaltungs-GmbH 

gehören von den 8 Mitgliedern 0 Frauen an. Damit wird der im § 12 Absatz 1 LGG 

geforderte Mindestanteil von 40 Prozent nicht erreicht. 

 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände 

beziehungsweise ihre Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien 

bei der Gründung von Unternehmen in Rechtsformen des privaten Rechts in 

unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür Sorge zu tragen, dass die 

entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit 

anderen Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in 

einer Rechtsform des privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter 

darauf hin, dass in dem Unternehmen die Ziele des LGG beachtet werden. Dies 

gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittelbare Beteiligungen. Für 

Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit ausgerichtet sind, 

findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Ein Gleichstellungplan nach § 5 LGG (mindestens 20 Beschäftigte) ist für die 

Gemeindewerke Bad Sassendorf Verwaltungs-GmbH nicht erforderlich. 
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3.4.3 Gemeindewerke Bad Sassendorf Netze GmbH & Co. KG  
(mittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

Gemeindewerke Bad Sassendorf Netze GmbH & Co. KG 

Eichendorffstraße 1 

59505 Bad Sassendorf 

 

Gründungsjahr 

2015 

 

Zweck der Beteiligung 

Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb, die Instandhaltung und der Ausbau 

des örtlichen Stromverteilnetzes in Bad Sassendorf. 

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Gegenstand der Beteiligung ist die Sicherstellung der öffentlichen Versorgung der 

Gemeinde Bad Sassendorf mit Strom. Dabei sind die Grundsätze der 

Versorgungssicherheit, der Wirtschaftlichkeit und des Umweltschutzes zu 

berücksichtigen. 

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Mittelbare Beteiligung durch: 

Gemeindewerke Bad Sassendorf GmbH & Co KG. Diese hält 100 % des 

Stammkapitals der Gemeindewerke Bad Sassendorf Netze GmbH & Co. KG. 

 

Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

3.662 3.320 +342 
Eigenkapital 

2.112 2.118 -6 

Umlaufver-
mögen 

140 291 -151 
Sonderposten 

442 443 -2 

  
      Rück-

stellungen 
4 65 -61 

  
      Verbindlich-

keiten 
1.244 984 +260 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

      
Passive  
Rechnungs-
abgrenzung 

      

Bilanzsumme 3.801 3.611 +190 Bilanzsumme 3.801 3.611 +190 
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Geschäftsentwicklung 
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3.4.4 Gemeindewerke Bad Sassendorf Netze Verwaltungs-

GmbH  
(mittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

Gemeindewerke Bad Sassendorf Netze Verwaltungs-GmbH 

Eichendorffstraße 1 

59505 Bad Sassendorf 

 

Gründungsjahr 

2015 

 

Zweck der Beteiligung 

Unternehmenszweck der Gemeindewerke Bad Sassendorf Netze Verwaltung 

GmbH (GWBSN V GmbH) ist die Übernahme der persönlichen Haftung und der 

Geschäftsführung als persönlich haftende geschäftsführende Gesellschafterin 

(Komplementärin) an der Gemeindewerke Bad Sassendorf Netze GmbH & Co. KG 

(GWBSN KG) und der Gemeindewerke Bad Sassendorf Gasnetz GmbH & Co.KG 

(GWBSG KG). 

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Gegenstand der Beteiligung ist die Sicherstellung der öffentlichen Versorgung der 

Gemeinde Bad Sassendorf mit Strom und Gas. Dabei sind die Grundsätze der 

Versorgungssicherheit, der Wirtschaftlichkeit und des Umweltschutzes zu 

berücksichtigen. 

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

 

Mittelbare Beteiligung durch 

Gemeindewerke Bad Sassendorf GmbH & Co KG. Diese hält 100 % des 

Stammkapitals der Gemeindewerke Bad Sassendorf Netze Verwaltungs-GmbH. 
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Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage           Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

      
Eigenkapital 

33 29 +4 

Umlaufver-
mögen 

36 44 -8 
Sonderposten 

      

  
      Rück-

stellungen 
2 2 -1 

  
      Verbindlich-

keiten 
1 12 -11 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

    +0 
Passive 
Rechnungs-
abgrenzung 

0 0   

Bilanzsumme 36 44 -8 Bilanzsumme 36 44 -8 
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Geschäftsentwicklung 
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3.4.5 Gemeindewerke Bad Sassendorf Gasnetz GmbH & Co. KG  
(mittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

Gemeindewerke Bad Sassendorf Netze GmbH & Co. KG 

Eichendorffstraße 1 

59505 Bad Sassendorf 

 

Gründungsjahr 

2017 

 

Zweck der Beteiligung 

Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb, die Instandhaltung und der Ausbau 

des örtlichen Gasverteilnetzes in Bad Sassendorf. 

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Gegenstand der Beteiligung ist die Sicherstellung der öffentlichen Versorgung der 

Gemeinde Bad Sassendorf mit Gas. Dabei sind die Grundsätze der 

Versorgungssicherheit, der Wirtschaftlichkeit und des Umweltschutzes zu 

berücksichtigen. 

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Mittelbare Beteiligung durch 

Gemeindewerke Bad Sassendorf GmbH & Co KG. Diese hält 100 % des 

Stammkapitals der Gemeindewerke Bad Sassendorf Gasnetz GmbH & Co. KG. 

 

Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

1.798 1.699 +99 
Eigenkapital 

1.310 1.315 -5 

Umlaufver-
mögen 

323 204 +119 
Sonderposten 

304 332 -28 

  
      Rück-

stellungen 
4 87 -83 

  
      Verbindlich-

keiten 
503 168 +335 

Aktive  
Rechnungs-
abgrenzung 

      
Passive 
Rechnungs-
abgrenzung 

      

Bilanzsumme 2.121 1.903 +218 Bilanzsumme 2.121 1.903 +218 
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Geschäftsentwicklung 
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3.4.6 Thermalbad Bad Sassendorf GmbH  
(unmittelbare / mittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

Thermalbad Bad Sassendorf GmbH 

Gartenstr. 26 

59505 Bad Sassendorf 

 

Gründungsjahr 

2011 

 

Zweck der Beteiligung 

Das Geschäftsmodell der Thermalbad GmbH ist der Betrieb und die Unterhaltung 

des Thermalbades mit allen Nebeneinrichtungen wie Sauna, Wellness, Beauty, 

Massage, Gastronomie und Meersalzgrotte unter einem Dach. 

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Gegenstand der Beteiligung ist die Förderung der öffentlichen Gesundheitspflege 

und der vorbeugenden Heilfürsorge. Dieser Zweck wird insbesondere durch den 

Betrieb und die Unterhaltung des Sole- und Thermalbades in Bad Sassendorf mit 

allen Nebeneinrichtungen wie Sauna, Beauty, Wellness, Massage, Gastronomie 

und Meersalzgrotte erfüllt. 

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

 

Unmittelbare Beteiligung 

Gemeinde Bad Sassendorf    6% des Stammkapitals 

Gemeindewerke Bad Sassendorf  

GmbH & Co. KG     94 % des Stammkapitals 

 

Mittelbare Beteiligung  

über die Gemeindewerke Bad Sassendorf GmbH & Co. KG. Diese hält  

94% des Stammkapitals. 

 

Die Gesamtbeteiligung der Gemeinde Bad Sassendorf an der Thermalbad Bad 

Sassendorf GmbH beträgt 71,8% des Stammkapitals (6% aus direkter Beteiligung 

und 65,8% aus mittelbarer Beteiligung). 

 

Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

 

Forderungen gegenüber Gesellschaftern 

Forderungen gegenüber der Gemeindewerke Bad Sassendorf GmbH & Co. KG 

bestehen i.H.v. 1.552 TEUR (Vorjahr. 1.428 TEUR). 

 

Verbindlichkeiten 

Die erhaltenen Anzahlungen auf Bestellungen beinhalten Vorauszahlungen der 

Kunden für Wertkarten. Die sonstigen Verbindlichkeiten betreffen mit 38,9 T€ 
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(Vorjahr: 4,6 T€) Steuerverbindlichkeiten und mit 6,6 T€ (Vorjahr: 0,9 T€) 

Verbindlichkeiten im Rahmen der sozialen Sicherheit. 

 

Für Verbindlichkeiten bestehen folgende Restlaufzeiten: 

 
Die Verbindlichkeiten sind nicht gesichert. 

 

Verlustausgleich 

Mit dem Ergebnisabführungsvertrag vom 17.12.2019 verpflichtet sich die 

Gemeindewerke Bad Sassendorf GmbH & Co. KG zur Verlustübernahme 

entsprechend der Vorschriften des § 302 AktG. 
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Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

19.511 19.188 +323 
Eigenkapital 

550 850 -300 

Umlaufver-
mögen 

2.318 2.365 -48 
Sonderposten 

      

  
      Rück-

stellungen 
44 26 +18 

  
      Verbindlich-

keiten 
21.237 20.680 +557 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

4 3 +1 
Passive  
Rechnungs-
abgrenzung 

      

Bilanzsumme 21.832 21.556 +276 Bilanzsumme 21.832 21.556 +276 

 

Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  TEURO TEURO TEURO 

1. Umsatzerlöse 2.341 1.994   

2. andere aktivierte Eigenleistungen 23 123   

3. sonstige betriebliche Erträge 28 343   

4. Materialaufwand -681 -650   

5. Personalaufwand -1.039 -1.079   

6. Abschreibungen -1.400 -703   

7. sonstige betriebliche Aufwendungen -464 -817   

8. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2 0   

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -362 -360   

10. Steuern vom Einkommen und vom 
Ertrag 0 1   

11. Ergebnis nach Steuern -1.552 -1.148   

12. sonstige Steuern 0 0   

13. Erträge aus Verlustübernahme 1.552 1.428   

14. Jahresüberschuss 0 280   

15. Verlustvortrag aus dem Vorjahr 0 280   

16. Entnahme aus der Kapitalrücklage 0 300   

17. Bilanzgewinn 0 300 -300 
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Kennzahlen 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  % % % 

Eigenkapitalquote 2,5 3,9 1,4 

 

Personalbestand 

Der durchschnittliche Personalbestand in 2021 an Beschäftigten betrug 72 

Mitarbeiter (Vorjahr 70), davon 28 in Vollzeit, 21 in Teilzeit und 23 Aushilfen 

(Vorjahr 23 Voll- und 25 Teilzeitkräfte sowie 22 Aushilfen). 
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Geschäftsentwicklung 
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Organe und deren Zusammensetzung Stand 31.12.2021 

 

Organe der Gesellschaft sind die Gesellschafterversammlung sowie die 

Geschäftsführung. 

 

Geschäftsführung 

Ab dem 01. Juli 2020 hat Frau Ulrike Wieners die Geschäftsführung mit 

Alleinvertretungsberechtigung inne.  

 

Gesellschafterversammlung 

Für die Gemeinde Bad Sassendorf: 

Herr Malte Dahlhoff, Vorsitzender 

Herr Kurt Fandrey 

Frau Beke Schulenburg. 

 

Für die Gemeindewerke Bad Sassendorf GmbH & Co. KG: 

Herr Karl-Heinz Ricken. 
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Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- 

und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

 

Gemäß § 12 Absatz 6 des Gesetzes über die Gleichstellung von Frauen und 

Männern für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstellungsgesetz – LGG) 

ist die Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- und 

Verwaltungsräten nach Geschlecht regelmäßig in geeigneter Form zu unterrichten. 

 

Bei der Thermalbad Bad Sassendorf GmbH gibt es keinen Aufsichts- bzw. 

Verwaltungsrat. 

 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände 

beziehungsweise ihre Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien 

bei der Gründung von Unternehmen in Rechtsformen des privaten Rechts in 

unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür Sorge zu tragen, dass die 

entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit 

anderen Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in 

einer Rechtsform des privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter 

darauf hin, dass in dem Unternehmen die Ziele des LGG beachtet werden. Dies 

gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittelbare Beteiligungen. Für 

Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit ausgerichtet sind, 

findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Ein Gleichstellungplan nach § 5 LGG (mindestens 20 Beschäftigte) liegt für die 

Thermalbad Bad Sassendorf GmbH nicht vor. 
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3.4.7 Tagungs- und Kongresszentrum Bad Sassendorf GmbH  
(unmittelbare / mittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

Tagungs- und Kongresszentrum Bad Sassendorf GmbH 

An der Rosenau 2 

59505 Bad Sassendorf 

 

Gründungsjahr 

2000 

 

Zweck der Beteiligung 

Gegenstand der Gesellschaft ist die Verwaltung und der Betrieb des Tagungs- und 

Kongresszentrums in Bad Sassendorf sowie des Kultur- und Eventzentrums „Hof 

Haule Salzwelten“ mit der Kulturscheune und den Westfälischen Salzwelten. Die 

Gesellschaft ist mit der Organisation und Durchführung von Veranstaltungen 

befasst, die den unten aufgeführten Zielen dienen:  

a) kulturelle Betreuung der Einwohner  

b) Unterstützung des Fremdenverkehrs  

c) Ortsmarketing. 

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Gesellschaft erfüllt ihren öffentlichen Zweck durch die kulturelle Betreuung der 

Gäste und Einwohner, der Durchführung von Kultur- und Kurveranstaltungen, der 

Unterstützung des Fremdenverkehrs und der Ausübung des Ortsmarketings. Die 

Beteiligung an der Tagungs- und Kongresszentrum Bad Sassendorf GmbH erfolgt 

mit dem Ziel der Unterstützung und der Einflussnahme auf die Kulturförderung in 

der Gemeinde Bad Sassendorf. 

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

 

Unmittelbare Beteiligung 

Gemeinde Bad Sassendorf   75% des Stammkapitals 

Gemeindewerke Bad Sassendorf  

GmbH & Co KG     25% des Stammkapitals 

 

Mittelbare Beteiligung  

über die Gemeindewerke Bad Sassendorf GmbH & Co. KG. Diese hält  

25% des Stammkapitals. 

 

Die Gesamtbeteiligung der Gemeinde Bad Sassendorf an der Tagungs- und 

Kongresszentrum Bad Sassendorf GmbH beträgt 92,5% des Stammkapitals (75% 

aus direkter Beteiligung und 17,5% aus mittelbarer Beteiligung). 
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Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

 

Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern  

beinhalten im Vorjahr die Endabrechnung der durchgeführten Kurveranstaltungen 

(92 T€) 

 

Verlustausgleich 

Die Gemeinde Bad Sassendorf hat als Liquiditätszuschuss in die Kapitalrücklage 

eine Einzahlung in Höhe von 450 T€ geleistet. 

 

Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und der Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

2.226 2.367 -141 
Eigenkapital 

211 206 +5 

Umlaufver-
mögen 

383 322 +60 
Sonderposten 

2.147 2.273   

  
      Rück-

stellungen 
42 25 +17 

  
      Verbindlich-

keiten 
173 180 -7 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

4 7 -3 
Passive  
Rechnungs-
abgrenzung 

40 12   

Bilanzsumme 2.613 2.696 -83 Bilanzsumme 2.613 2.696 -83 

 

Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  TEURO TEURO TEURO 

1. Umsatzerlöse 916 907   

2. andere aktivierte Eigenleistungen 0 0   

3. sonstige betriebliche Erträge 293 376   

4. Materialaufwand -537 -599   

5. Personalaufwand -811 -755   

6. Abschreibungen -182 -192   

7. sonstige betriebliche Aufwendungen -115 -166   

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0   

11. Ergebnis nach Steuern -437 -428   

12. sonstige Steuern -8 -9   

11. Jahresfehlbetrag -445 -437   

12. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 140 128   

13. Entnahme aus der Kapitalrücklage 450 450   

14. Bilanzgewinn 146 140 +6 
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Kennzahlen 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  % % % 

Eigenkapitalquote 7,9 7,6 0,3 

Eigenkapital und 
Sonderposten bezogen auf 
das Gesamtkapital (ohne 
Ertragszuschüsse) 

89 92 -3 

 

 

Personalbestand 

Der durchschnittliche Personalbestand an Vollzeitkräften ohne Geschäftsführerin 

betrug im Jahr 2021 14,8 Mitarbeiter (Vorjahr: 14,3 Mitarbeiter). Die 

Veranstaltungen wurden aus wirtschaftlichen Gründen unter Zuhilfenahme von 

Aushilfen durchgeführt, deren geleistete Stunden mit 0,6 Stellen (Vorjahr 0,6 

Stellen) zu bewerten wären. 
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Geschäftsentwicklung 
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Organe und deren Zusammensetzung Stand 31.12.2021 

 

Organe der Gesellschaft sind gemäß § 6 des Gesellschaftsvertrages die 

Gesellschafterversammlung, der Aufsichtsrat sowie die Geschäftsführerin. 

 

Geschäftsführerin 

Im Berichtsjahr war Frau Britta Keusch, Bad Sassendorf, zur Geschäftsführerin 

bestellt.  

 

Aufsichtsrat 

Für die Gemeinde Bad Sassendorf: 

 

Herr Malte Dahlhoff 

Frau Angelika Cosmann 

Frau Ingeborg Delbrügger 

Herr Achim Dümichen 

 

Für die Gemeindewerke Bad Sassendorf GmbH & Co KG:  

Herr Karl-Heinz Ricken  

 

Gesellschafterversammlung 

Gemeinde Bad Sassendorf  

Herr Malte Dahlhoff  

 

Gemeindewerke Bad Sassendorf GmbH & Co. KG  

Herr Karl-Heinz Ricken 
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Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- 

und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

 

Gemäß § 12 Absatz 6 des Gesetzes über die Gleichstellung von Frauen und 

Männern für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstellungsgesetz – LGG) 

ist die Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- und 

Verwaltungsräten nach Geschlecht regelmäßig in geeigneter Form zu unterrichten. 

 

Dem Aufsichtsrat der Tagungs- und Kongresszentrum Bad Sassendorf GmbH 

gehören von den 5 Mitgliedern 2 Frauen an. Damit wird der im § 12 Absatz 1 LGG 

geforderte Mindestanteil von 40 Prozent erreicht. 

 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände 

beziehungsweise ihre Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien 

bei der Gründung von Unternehmen in Rechtsformen des privaten Rechts in 

unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür Sorge zu tragen, dass die 

entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit 

anderen Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in 

einer Rechtsform des privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter 

darauf hin, dass in dem Unternehmen die Ziele des LGG beachtet werden. Dies 

gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittelbare Beteiligungen. Für 

Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit ausgerichtet sind, 

findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Ein Gleichstellungplan nach § 5 LGG (mindestens 20 Beschäftigte) ist für die 

Tagungs- und Kongresszentrum Bad Sassendorf GmbH nicht erforderlich. 
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3.4.8 Westfälisches Gesundheitszentrum Holding GmbH  
(unmittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

Westfälisches Gesundheitszentrum Holding GmbH 

Bismarckstr. 2  

59505 Bad Sassendorf 

 

Gründungsjahr 

2006 

 

Zweck der Beteiligung 

Zweck der Gesellschaft ist das Halten von Geschäftsanteilen (Holdingfunktion) an 

der Saline Bad Sassendorf GmbH, Moor- und Solebad, der Gesundheitszentrum 

in Bad Waldliesborn GmbH (Tochtergesellschaften) sowie die abgestimmte 

strategische Ausrichtung der Gesellschaften, insbesondere die zentrale Steuerung 

des Verkaufs, des Einkaufs, des Personals, des Marketings, der Technik und des 

Controllings für diese. Durch die Funktion als Holding soll die Gesellschaft die 

Tochtergesellschaften dauerhaft erhalten und fördern. Des Weiteren soll hierdurch 

mittelbar die öffentliche Gesundheitspflege und die vorbeugende Heilfürsorge 

durch den Erhalt der Kur-, Gesundheits- und Rehabilitationseinrichtungen der 

Tochtergesellschaften erreicht werden. 

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Durch die Westfälische Gesundheitszentrum Holding GmbH soll mittelbar die 

öffentliche Gesundheitspflege und die vorbeugende Heilfürsorge durch den Erhalt 

der Kur-, Gesundheits- und Rehabilitationseinrichtungen der 

Tochtergesellschaften erreicht werden. 

Die Beteiligung der Gemeinde Bad Sassendorf an der Westfälisches 

Gesundheitszentrum Holding GmbH erfolgt mit dem Ziel der Arbeitsplatzsicherung 

in der Gemeinde und des Vorhaltens von Einrichtungen, die charakterisierend für 

die Gemeinde als Kurort sind. 

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

 

Unmittelbare Beteiligung 

Gemeinde Bad Sassendorf   35% des Stammkapitals 

Kreis Soest     50% des Stammkapitals 

Stadt Lippstadt     15% des Stammkapitals 

 

Die WGZ Holding GmbH ist beteiligt an: 

Saline Bad Sassendorf GmbH  94,9% des Stammkapitals 

Gesundheitszentrum in Bad  

Waldliesborn GmbH    94,9 % des Stammkapitals 

Hellweg Servicemanagement GmbH 100,0 % des Stammkapitals 

  



 

79 
 

Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

 

Forderungen gegen verbundene Unternehmen  

entfallen im Berichtsjahr in Höhe von Euro 18.446,98 auf Forderungen aus 

Lieferungen und Leistungen (Vorjahr: Euro 133.419,92) und in Höhe von Euro 

75.486,93 auf sonstige Vermögensgegenstände (Vorjahr: Euro 45.745,13).  

 

Verbindlichkeiten 

Zu den Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen bestehen 

Eigentumsvorbehalte an den gelieferten Gegenständen. Darüber hinaus sind keine 

Sicherheiten bestellt. Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 

beinhalten in voller Höhe (Euro 5.367,06) Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen (Vorjahr: Euro 0,00). Zum 31. Dezember 2021 bestehen sonstige 

finanzielle Verpflichtungen in Höhe von Euro 731.066,48. Diese Verpflichtungen 

setzen sich aus Dienstleistungsverträgen (Euro 630.574,10) und Leasingverträgen 

(Euro 100.492,38) zusammen. Von der Verpflichtung aus Dienstleistungserträgen 

entfallen Euro 38.427,62 auf verbundene Unternehmen. Die Leasingverträge 

dienen der Sicherung der Liquidität.  
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Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und der Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

3.861 3.904 -43 
Eigenkapital 

4.035 4.024 +11 

Umlaufver-
mögen 

553 506 +47 
Sonderposten 

      

  
      Rück-

stellungen 
271 268 +3 

  
      Verbindlich-

keiten 
116 101 +15 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

49 38 +11 
Passive  
Rechnungs-
abgrenzung 

41 55   

Bilanzsumme 4.463 4.448 +15 Bilanzsumme 4.463 4.448 +15 

 

Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  TEURO TEURO TEURO 

1. Umsatzerlöse 2.641 2.726   

2. sonstige betriebliche Erträge 103 84   

3. Materialaufwand -752 -832   

4. Personalaufwand -1.584 -1.635   

5. Abschreibungen -37 -37   

6. sonstige betriebliche Aufwendungen -353 -296   

7. Abschreibungen auf Finanzanlagen 0 -6   

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0   

9. Steuern vom Einkommen und vom 
Ertrag -4 -1   

10. Ergebnis nach Steuern 12 3   

11. Sonstige Steuern -1 -1   

12. Jahresüberschuss 11 2 +9 

 

Kennzahlen 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  % % % 

Eigenkapitalquote 90,4 90,5 -0,1 

Langfristiges Vermögen 86,5 87,7 -1,2 
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Personalbestand 

Im Jahresdurchschnitt 2021 waren 42,5 Mitarbeiter beschäftigt.   
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Geschäftsentwicklung 
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Organe und deren Zusammensetzung Stand 31.12.2021 

 

Organe der Gesellschaft sind die Geschäftsführung, der Aufsichtsrat und die 

Gesellschafterversammlung. 

 

Geschäftsführung 

Herr Stephan Eydt 

 

Aufsichtsrat 

Kreis Soest:  

Frau Eva Irrgang (Vorsitzende) 

Herr Oliver Pöpsel  

Frau Angelika Cosmann  

Frau Susanne Helfrich  

Frau Tanja Deichmann  

 

Gemeinde Bad Sassendorf: 

Herr Malte Dahlhoff (Stellv. Vorsitzender)  

Frau Beke Schulenburg  

Herr Thorsten Kontorzik  

 

Stadt Lippstadt:  

Herr Arne Moritz  

Herr Wilhelm Helmig  

 

Gesellschafterversammlung 

Frau Eva Irrgang  Kreis Soest 

Herr Malte Dahlhoff  Gemeinde Bad Sassendorf 

Herr Markus Patzke  Kreis Soest 

Herr Wilhelm Helmig  Stadt Lippstadt 
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Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- 

und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

 

Gemäß § 12 Absatz 6 des Gesetzes über die Gleichstellung von Frauen und 

Männern für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstellungsgesetz – LGG) 

ist die Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- und 

Verwaltungsräten nach Geschlecht regelmäßig in geeigneter Form zu unterrichten. 

 

Dem Aufsichtsrat der Westfälisches Gesundheitszentrum Holding GmbH gehören 

von den 10 Mitgliedern 5 Frauen an. Damit wird der im § 12 Absatz 1 LGG 

geforderte Mindestanteil von 40 Prozent erreicht. 

 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände 

beziehungsweise ihre Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien 

bei der Gründung von Unternehmen in Rechtsformen des privaten Rechts in 

unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür Sorge zu tragen, dass die 

entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit 

anderen Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in 

einer Rechtsform des privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter 

darauf hin, dass in dem Unternehmen die Ziele des LGG beachtet werden. Dies 

gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittelbare Beteiligungen. Für 

Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit ausgerichtet sind, 

findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Ein Gleichstellungplan nach § 5 LGG (mindestens 20 Beschäftigte) liegt für die 

Westfälisches Gesundheitszentrum Holding GmbH nicht vor. 
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3.4.9 Gesundheitszentrum Bad Waldliesborn GmbH  
(mittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

Gesundheitszentrum Bad Waldliesborn GmbH 

Quellenstr. 60 

59556 Lippstadt 

 

Gründungsjahr 

2004 

 

Zweck der Beteiligung 

Die Gesundheitszentrum in Bad Waldliesborn GmbH betreibt die Klinik Eichholz, 

eine Vorsorge- und Rehabilitationseinrichtung für Anschlussheilbehandlungen, 

Rehabilitation und Vorsorge, ein Therapiezentrum, welches ambulante physio- und 

ergotherapeutischen sowie physikalische Maßnahmen nach § 124 SGB V anbietet, 

und die Walibo  Therme, die eine große Bade- und Saunaeinrichtung für die 

Öffentlichkeit darstellt.  

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Gesundheitszentrum Bad Waldliesborn GmbH ist eine Tochtergesellschaft der 

Westfälisches Gesundheitszentrum Holding GmbH und definiert sich hierüber Ziel 

und Erfüllung des öffentlichen Zwecks: Es soll mittelbar die öffentliche 

Gesundheitspflege und die vorbeugende Heilfürsorge durch den Erhalt der Kur-, 

Gesundheits- und Rehabilitationseinrichtungen der Tochtergesellschaften erreicht 

werden. 

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Mittelbare Beteiligung durch: 

Westfälische Gesundheitszentrum Holding GmbH. Diese hält 94,9 % des 

Stammkapitals der Gesundheitszentrum Bad Waldliesborn GmbH.  
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Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

5.645 5.959 -314 
Eigenkapital 

10.966 10.875 +91 

Umlaufver-
mögen 

7.081 6.570 +511 
Sonderposten 

      

  
      Rück-

stellungen 
340 308 +31 

  
      Verbindlich-

keiten 
1.433 1.364 +70 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

13 18 -5 
Passive  
Rechnungs-
abgrenzung 

0 0   

Bilanzsumme 12.739 12.547 +192 Bilanzsumme 12.739 12.547 +192 

 

Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 
  

Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  TEURO TEURO TEURO 

1. Umsatzerlöse 10.022 9.715   

2. sonstige betriebliche Erträge 544 1.355   

3. Materialaufwand -3.799 -3.879   

4. Personalaufwand -5.442 -5.383   

5. Abschreibungen -382 -392   

6. sonstige betriebliche Aufwendungen -836 -728   

7. Abschreibungen auf Finanzanlagen 0 0   

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -6 -8   

9. Steuern vom Einkommen und vom 

Ertrag 0 0   

10. Ergebnis nach Steuern 100 680   

11. Sonstige Steuern -10 -13   

12. Jahresüberschuss 91 667 -577 
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Geschäftsentwicklung 
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3.4.10 Hellweg Servicemanagement GmbH  
(mittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

Hellweg Servicemanagement GmbH 

Wiesenstr. 12 

59505 Bad Sassendorf 

 

Gründungsjahr 

2009 

 

Zweck der Beteiligung 

Gegenstand der Beteiligung ist die Erbringung von Dienstleistungen für die Saline 

Bad Sassendorf GmbH, die Gesundheitszentrum in Bad Waldliesborn GmbH 

sowie deren Tochtergesellschaften. 

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Gesellschaft übernimmt für die Konzerngesellschaften die Dienstleistungen im 

Bereich der Haus- und Gebäudereinigung sowie Dienstleistungen in den 

Bereichen Park- und Grünflächenpflege, Schreibdienst, Zentrale 

Speisenversorgung und Instandhaltung. Die Energieversorgung des Konzerns 

gehört ebenfalls zum Aufgabenbereich der GmbH. 

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Mittelbare Beteiligung durch: 

über die Westfälische Gesundheitszentrum Holding GmbH. Diese hält 100 % des 

Stammkapitals der Hellweg Servicemanagement GmbH.  
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Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

27 13 +14 
Eigenkapital 

73 112 -39 

Umlaufver-
mögen 

411 387 +24 
Sonderposten 

      

  
      Rück-

stellungen 
100 60 +40 

  
      Verbindlich-

keiten 
266 228 +37 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

0 0 -0 
Passive  
Rechnungs-
abgrenzung 

0 0   

Bilanzsumme 438 400 +38 Bilanzsumme 438 400 +38 

 

Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  TEURO TEURO TEURO 

1. Umsatzerlöse 3.347 3.204   

2. sonstige betriebliche Erträge 163 40   

3. Materialaufwand -1.701 -1.559   

4. Personalaufwand -1.634 -1.584   

5. Abschreibungen -5 -4   

6. sonstige betriebliche Aufwendungen -209 -71   

7. Abschreibungen auf Finanzanlagen 0 0   

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0   

9. Steuern vom Einkommen und vom 
Ertrag 0 -4   

10. Ergebnis nach Steuern -39 22   

11. Sonstige Steuern 0 0   

12. Jahresüberschuss -39 22 -60 
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Geschäftsentwicklung 
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3.4.11 Saline Bad Sassendorf GmbH, Moor- und Solebad  
(unmittelbare / mittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

Saline Bad Sassendorf GmbH, Moor- und Solebad 

Bismarckstr. 2 

59505 Bad Sassendorf 

 

Gründungsjahr 

1937 

 

Zweck der Beteiligung 

Zweck der Beteiligung ist die Förderung der öffentlichen Gesundheitspflege und 

der vorbeugenden Heilfürsorge durch den Betrieb des anerkannten Sole-, Moor- 

und Heilbades in Bad Sassendorf unter besonderer Berücksichtigung des 

Landschafts- und Denkmalschutzes, der Pflege des Orts- und Landschaftsbildes 

und des Heimatgedankens mit dem gemeinnützigen Betrieb der Kliniken und aller 

damit zusammenhängenden Einrichtungen, Nebeneinrichtungen und 

Hilfsbetriebe. Die ärztliche, pflegerische, technische und kaufmännische Führung 

der Kliniken durch die Gesellschaft hat das Ziel, eine bestmögliche und zugleich 

wirtschaftliche Versorgung der Bevölkerung sowie die Ausbildung in eigenen 

Ausbildungsstätten zu ermöglichen. 

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Beteiligung der Gemeinde Bad Sassendorf an der Saline Bad Sassendorf 

GmbH, Moor- und Solebad erfolgt mit besonderem Blick auf die 

Arbeitsplatzsicherung in der Gemeinde und auf das Vorhalten von Einrichtungen, 

die charakterisierend für die Gemeinde als Kurort sind. 

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

 

Unmittelbare Beteiligung 

Gemeinde Bad Sassendorf    5,1% des Stammkapitals 

Westfälische Gesundheitszentrum 

Holding GmbH      94,9% des Stammkapitals 

 

Mittelbare Beteiligung  

über die Westfälische Gesundheitszentrum Holding GmbH. Diese hält  

94,9% des Stammkapitals. 

Die Gesamtbeteiligung der Gemeinde Bad Sassendorf an der Saline Bad 

Sassendorf GmbH beträgt 38,3% des Stammkapitals (5,1% aus direkter 

Beteiligung und 33,2% aus mittelbarer Beteiligung). 

 

Die Saline Bad Sassendorf GmbH, Moor- und Solebad ist beteiligt an: 

Klinik Quellenhof GmbH    100% des Stammkapitals 

Klinik am Hellweg GmbH    100% des Stammkapitals 

Klinik Lindenplatz GmbH    100% des Stammkapitals 
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Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

 

Forderungen gegen verbundene Unternehmen 

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen in Höhe von Euro 494.350,17 

entfallen im Berichtsjahr, wie auch im Vorjahr (Euro 379.651,17) in voller Höhe auf 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen. 

 

Forderungen gegen Gesellschafter 

Bei den Forderungen gegen Gesellschafter handelt es sich in voller Höhe (Euro 

23.566,69; Vorjahr: Euro 19.620,55) um Forderungen aus Lieferungen und 

Leistungen. 

 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 

Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten in Höhe von Euro 28.943.093,78 

(Vorjahr: Euro 21.698.441,42) sind durch Grundschulden, Verpfändung von 

Bankkonten und Abtretung von Einnahmen aus Mietverträgen gesichert. Zu den 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen bestehen die üblichen 

Eigentumsvorbehalte. 

 

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen beinhalten in Höhe 

von Euro 58.424,83 (Vorjahr: Euro 52.036,99) Verbindlichkeiten aus Lieferungen 

und Leistungen und in Höhe von Euro 1.009.132,87 (Vorjahr: 941.300,36) sonstige 

Verbindlichkeiten. Ein Teilbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 

Unternehmen in Höhe von Euro 68.232,87 (Vorjahr: 83.464,91) betrifft 

Verbindlichkeiten gegenüber der Gesellschafterin. Diese entfallen im Berichtsjahr 

in voller Höhe (Vorjahr: Euro 62.437,41) auf sonstige Verbindlichkeiten. Im Vorjahr 

entfielen noch Euro 21.027,50 auf Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen. 

 

Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 

Bei den Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern handelt es sich, wie im 

Vorjahr, um sonstige Verbindlichkeiten. 
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Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und der Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

53.136 46.688 +6448 
Eigenkapital 

27.947 28.658 -711 

Umlaufver-
mögen 

13.196 14.435 -1239 
Sonderposten 

      

  
      Rück-

stellungen 
1.391 1.762 -371 

  
      Verbindlich-

keiten 
37.083 30.773 +6310 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

106 70 +35 
Passive  
Rechnungs-
abgrenzung 

16 0   

Bilanzsumme 66.437 61.193 +5244 Bilanzsumme 66.437 61.193 +5244 

 

Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  TEURO TEURO TEURO 

1. Umsatzerlöse 14.233 14.233   

2. sonstige betriebliche Erträge 27 414   

3. Materialaufwand -4.003 -4.138   

4. Personalaufwand -7.301 -7.805   

5. Abschreibungen -1.852 -1.443   

6. sonstige betriebliche Aufwendungen -629 -919   

7. Erträge aus Ausleihen des 
Finanzanlagevermögens 21 21   

8. Zinsen und ähnliche Erträge 1 2   

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -902 -847   

10. Aufwendungen aus Verlustübernahme -300 0   

11. Steuern vom Einkommen und vom 
Ertrag 0 0   

12. Ergebnis nach Steuern -705 -481   

13. Sonstige Steuern -6 -6   

14. Jahresüberschuss -711 -487 -223 

 

Personalbestand 

Im Jahresdurchschnitt 2021 betrug die Anzahl der durchschnittlich beschäftigten 

Arbeitnehmer: 253  



 

124 
 

Geschäftsentwicklung 
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Organe und deren Zusammensetzung Stand 31.12.2021 

 

Organe der Gesellschaft sind die Geschäftsführung und die 

Gesellschafterversammlung. 

 

Geschäftsführung 

Herr Stephan Eydt 

 

Gesellschafterversammlung 

Frau Eva Irrgang  Kreis Soest 

Herr Malte Dahlhoff  Gemeinde Bad Sassendorf 

Herr Markus Patzke  Kreis Soest 

Herr Wilhelm Helmig  Stadt Lippstadt 
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Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- 

und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

 

Gemäß § 12 Absatz 6 des Gesetzes über die Gleichstellung von Frauen und 

Männern für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstellungsgesetz – LGG) 

ist die Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- und 

Verwaltungsräten nach Geschlecht regelmäßig in geeigneter Form zu unterrichten. 

 

Die Saline Bad Sassendorf GmbH hat keinen Aufsichtsrat- 

 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände 

beziehungsweise ihre Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien 

bei der Gründung von Unternehmen in Rechtsformen des privaten Rechts in 

unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür Sorge zu tragen, dass die 

entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit 

anderen Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in 

einer Rechtsform des privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter 

darauf hin, dass in dem Unternehmen die Ziele des LGG beachtet werden. Dies 

gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittelbare Beteiligungen. Für 

Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit ausgerichtet sind, 

findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Ein Gleichstellungplan nach § 5 LGG (mindestens 20 Beschäftigte) liegt für die 

Saline Bad Sassendorf GmbH nicht vor. 
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3.4.12 Klinik Lindenplatz GmbH 
(mittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

Klinik Lindenplatz GmbH 

Weslarner Str. 29 

59505 Bad Sassendorf 

 

Gründungsjahr 

2007 

 

Zweck der Beteiligung 

Der Gegenstand des Unternehmens ist der gemeinnützige Betrieb der Klinik 

Lindenplatz sowie aller damit zusammenhängenden Einrichtungen, 

Nebeneinrichtungen und Hilfebetrieben. Die Klinik Lindenplatz ist eine 

Rehabilitationseinrichtung für Anschlussheilbehandlungen, Rehabilitation und 

Prävention mit Sporttherapiezentrum und eigenem Institut für Biomechanik. 

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Aufgabe der Gesellschaft ist die Förderung der öffentlichen Gesundheitspflege und 

der vorbeugenden Heilfürsorge. 

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Mittelbare Beteiligung durch: 

Saline Bad Sassendorf GmbH. Diese hält 100 % des Stammkapitals der Klinik 

Lindenplatz GmbH. 
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Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

1.774 1.495 +279 
Eigenkapital 

10.727 8.735 +1992 

Umlaufver-
mögen 

10.109 8.470 +1639 
Sonderposten 

      

  
      Rück-

stellungen 
176 173 +3 

  
      Verbindlich-

keiten 
1.001 1.080 -79 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

20 24 -4 
Passive  
Rechnungs-
abgrenzung 

0 0   

Bilanzsumme 11.903 9.989 +1914 Bilanzsumme 11.904 9.988 +1916 

 

Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 
  

Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  TEURO TEURO TEURO 

1. Umsatzerlöse 12.218 11.441   

2. sonstige betriebliche Erträge 91 275   

3. Materialaufwand -5.628 -5.804   

4. Personalaufwand -2.719 -2.792   

5. Abschreibungen -111 -90   

6. sonstige betriebliche Aufwendungen -1.872 -1.827   

7. Abschreibungen auf Finanzanlagen 0 0   

8. Zinsen und ähnliche Erträge 13 23   

9. Steuern vom Einkommen und vom 

Ertrag 0 0   

10. Ergebnis nach Steuern 1.991 1.225   

11. Sonstige Steuern 0 0   

12. Jahresüberschuss 1.991 1.225 +766 
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Geschäftsentwicklung 
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3.4.13 Klinik Quellenhof GmbH  
(mittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

Klinik Quellenhof GmbH 

Hepper Str. 3 

59505 Bad Sassendorf 

 

Gründungsjahr 

2006 

 

Zweck der Beteiligung 

Gegenstand des Unternehmens ist der gemeinnützige Betrieb der Klinik 

Quellenhof sowie aller damit zusammenhängenden Einrichtungen, 

Nebeneinrichtungen und Hilfsbetrieben. Die Klinik Quellenhof ist eine Vorsorge- 

und Rehabilitationseinrichtung für Anschlussheilbehandlungen, Rehabilitation und 

Prävention. 

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Aufgabe der Gesellschaft ist die Förderung der öffentlichen Gesundheitspflege und 

der vorbeugenden Heilfürsorge. 

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Mittelbare Beteiligung durch: 

Saline Bad Sassendorf GmbH. Diese hält 100 % des Stammkapitals der Klinik 

Quellenhof GmbH. 
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Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

116 120 -4 
Eigenkapital 

148 145 +4 

Umlaufver-
mögen 

1.117 1.120 -2 
Sonderposten 

      

  
      Rück-

stellungen 
267 260 +8 

  
      Verbindlich-

keiten 
835 854 -19 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

17 19 -2 
Passive  
Rechnungs-
abgrenzung 

0 0   

Bilanzsumme 1.250 1.258 -8 Bilanzsumme 1.250 1.258 -8 

 

Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  TEURO TEURO TEURO 

1. Umsatzerlöse 7.925 7.529   

2. sonstige betriebliche Erträge 212 133   

3. Materialaufwand -2.859 -2.905   

4. Personalaufwand -4.453 -3.972   

5. Abschreibungen -25 -44   

6. sonstige betriebliche Aufwendungen -1.076 -724   

7. Abschreibungen auf Finanzanlagen 0 0   

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -21 -21   

9. Steuern vom Einkommen und vom 
Ertrag 0 14   

10. Ergebnis nach Steuern -296 9   

11. Erträge aus Verlustübernahme 300 0   

12. Jahresüberschuss 4 9 -5 

 

 

  



 

150 
 

Geschäftsentwicklung 
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158 
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3.4.14 Klinik Am Hellweg GmbH  
(mittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

Klinik Am Hellweg GmbH 

Friedrichstr. 6 

59505 Bad Sassendorf 

 

Gründungsjahr 

2007 

 

Zweck der Beteiligung 

Gegenstand des Unternehmens ist der gemeinnützige Betrieb der Klinik Am 

Hellweg sowie aller damit zusammenhängenden Einrichtungen, 

Nebeneinrichtungen und Hilfsbetrieben. Die Klinik Quellenhof ist eine Vorsorge- 

und Rehabilitationseinrichtung für Anschlussheilbehandlungen, Rehabilitation und 

Prävention. 

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Aufgabe der Gesellschaft ist die Förderung der öffentlichen Gesundheitspflege und 

der vorbeugenden Heilfürsorge. 

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Mittelbare Beteiligung durch 

Saline Bad Sassendorf GmbH. Diese hält 100 % des Stammkapitals der Klinik Am 

Hellweg GmbH. 
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Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

321 326 -5 
Eigenkapital 

4.005 4.413 -408 

Umlaufver-
mögen 

5.091 5.564 -473 
Sonderposten 

      

  
      Rück-

stellungen 
213 287 -74 

  
      Verbindlich-

keiten 
1.212 1.222 -10 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

18 32 -14 
Passive  
Rechnungs-
abgrenzung 

0 0   

Bilanzsumme 5.430 5.922 -492 Bilanzsumme 5.430 5.922 -492 

 

Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  TEURO TEURO TEURO 

1. Umsatzerlöse 12.468 13.083   

2. sonstige betriebliche Erträge 353 331   

3. Materialaufwand -6.085 -6.370   

4. Personalaufwand -4.129 -3.997   

5. Abschreibungen -89 -88   

6. sonstige betriebliche Aufwendungen -2.925 -2.782   

7. Abschreibungen auf Finanzanlagen 0 0   

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0   

9. Steuern vom Einkommen und vom 
Ertrag 0 0   

10. Ergebnis nach Steuern -407 177   

11. sonstige Steuern 0 0   

12. Jahresüberschuss -407 177 -584 

 

  



 

162 
 

Geschäftsentwicklung 
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3.4.15 Wasserversorgung Beckum GmbH  
(unmittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

Wasserversorgung Beckum GmbH 

Hammer Str. 42 

56269 Beckum 

 

Gründungsjahr 

1972 

 

Zweck der Beteiligung 

Gegenstand des Unternehmens ist die Gewinnung, der Bezug, die Verteilung und 

der Verkauf von Trinkwasser sowie die Erbringung von Dienstleistungen im 

Bereich der Wasserversorgung mit dem Ziel, die örtliche Wasserwirtschaft zu 

stärken. 

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Gegenstand der Beteiligung ist die Sicherstellung der öffentlichen Versorgung der 

Gemeinde Bad Sassendorf mit Wasser. Dabei sind die Grundsätze der 

Versorgungssicherheit, der Wirtschaftlichkeit und des Umweltschutzes zu 

berücksichtigen. 

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

 

Unmittelbare Beteiligung:  

Gemeinde Bad Sassendorf      2,0% des Stammkapitals 

Kreis Warendorf       8,0% des Stammkapitals 

Stadt Beckum      34,3% des Stammkapitals 

WBO Wirtschafts- und Bäderbetrieb 

Oelde GmbH      18,2% des Stammkapitals 

Stadt Ennigerloh     11,7% des Stammkapitals 

Gemeinde Wadersloh       7,7% des Stammkapitals 

Gemeinde Lippetal       7,7% des Stammkapitals 

Gemeinde Langenberg      4,7% des Stammkapitals 

Gemeinde Beelen       2,5% des Stammkapitals 

Flora Westfalica GmbH      0,6% des Stammkapitals 

Stadtwerke Ahlen GmbH      2,6% des Stammkapitals. 

 

Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  

Hierbei handelt es sich um die Verbrauchsabgrenzung sowie Forderungen aus 

berechnetem Wasserverkauf, Bauzuschüssen und Nebengeschäften. Von den 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen betreffen 14,6 T€ (Vj. 14,8 T€) 

Forderungen gegenüber Gesellschaftern. 
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Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern  

Diese bestehen aus Konzessionsabgaben gegenüber den Gesellschaftern mit 860 

T€ (Vj. 872 T€).  
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Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

22.445 19.165 +3280 
Eigenkapital 

14.873 14.827 +47 

Umlaufver-
mögen 

5.367 5.591 -224 
Sonderposten 

8.049 6.832   

  
      Rück-

stellungen 
762 917 -155 

  
      Verbindlich-

keiten 
4.116 2.149 +1967 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

8 9 -1 
Passive  
Rechnungs-
abgrenzung 

20 40   

Bilanzsumme 27.819 24.764 +3055 Bilanzsumme 27.819 24.764 +3055 

 

Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  TEURO TEURO TEURO 

1. Umsatzerlöse 16.524 17.157   

2. andere aktivierte Eigenleistungen 225 237   

3. sonstige betriebliche Erträge 60 40   

4. Materialaufwand -8.894 -9.332   

5. Personalaufwand -2.954 -2.995   

6. Abschreibungen -1.225 -1.162   

7. sonstige betriebliche Aufwendungen -2.205 -2.175   

8. Zinsen und ähnliche Erträge 0 0   

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -2 -5   

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -468 -460   

11. Ergebnis nach Steuern 1.061 1.305   

12. sonstige Erträge -15 -15   

13. Jahresüberschuss 1.047 1.290 -244 

 

Zu Kennzahlen liegen keine Angaben vor. 

 

Personalbestand 

Im Berichtsjahr wurden mit der Geschäftsführung durchschnittlich 41 Mitarbeiter 

als Stammpersonal beschäftigt, davon 4 Teilzeitmitarbeiterinnen und 2 geringfügig 

Beschäftigte.  
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Geschäftsentwicklung 
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Organe und deren Zusammensetzung Stand 31.12.2021 

 

Organe der Gesellschaft sind die Geschäftsführung, der Aufsichtsrat und die 

Gesellschafterversammlung. 

 

Geschäftsführung 

Herr Andreas Becker 

 

Aufsichtsrat 

Herr Dr. Stefan Funke 

Herr Michael Gerdhenrich 

Frau Karin Rodeheger 

Herr Berthold Lülf 

Herr Rolf Mestekemper 

Herr Christian Thegelkamp 

Frau Susanne Mittag 

Herr Matthias Lürbke 

 

Gesellschafterversammlung 

Herr Frank Trockels  für die Gemeinde Bad Sassendorf 
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Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- 

und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

 

Gemäß § 12 Absatz 6 des Gesetzes über die Gleichstellung von Frauen und 

Männern für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstellungsgesetz – LGG) 

ist die Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- und 

Verwaltungsräten nach Geschlecht regelmäßig in geeigneter Form zu unterrichten. 

 

Dem Aufsichtsrat der Wasserversorgung Beckum GmbH gehören von den 8 

Mitgliedern 2 Frauen an. Damit wird der im § 12 Absatz 1 LGG geforderte 

Mindestanteil von 40 Prozent nicht erreicht. 

 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände 

beziehungsweise ihre Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien 

bei der Gründung von Unternehmen in Rechtsformen des privaten Rechts in 

unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür Sorge zu tragen, dass die 

entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit 

anderen Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in 

einer Rechtsform des privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter 

darauf hin, dass in dem Unternehmen die Ziele des LGG beachtet werden. Dies 

gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittelbare Beteiligungen. Für 

Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit ausgerichtet sind, 

findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. Für die Wasserversorgung Beckum 

GmbH liegen hier keine Angaben vor. 
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3.4.16 Kreis- Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft eG  
(unmittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

Kreis- Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft eG 

Windmühlenweg 19 

59494 Soest 

 

Gründungsjahr 

1936 

 

Zweck der Beteiligung 

Zweck der Genossenschaft ist die Förderung ihrer Mitglieder vorrangig durch eine 

gute, sichere und sozial verantwortbare Wohnungsversorgung.  

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Beteiligung an der KWS Soest eG erfolgt mit dem Ziel der Daseinsvorsorge im 

Bereich von Wohnungs- und Immobilienwirtschaft sowie Städtebau und 

Infrastruktur. 

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Unmittelbare Beteiligung durch: 

177 Genossenschaftsanteile (176 Anteile Gemeinde Bad Sassendorf plus 1 

persönlicher Anteil des amtierenden Bürgermeisters der Gemeinde). Das 

entspricht einer Beteiligungsquote von 3,9 % der Genossenschaftsgesamtanteile 

von 4.512 Stück zum 31.12.2020. 

 

Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

 

Sonstige finanzielle Verpflichtungen  

Für im Geschäftsjahr 2021 fortgesetzte Baumaßnahmen im Anlagevermögen 

fallen noch Herstellungskosten in Höhe von voraussichtlich rund 70 T€ an. Diese 

Verpflichtungen werden durch Eigenmittel finanziert. 
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Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

41.841 42.298 -457 
Eigenkapital 

28.731 27.846 +886 

Umlaufver-
mögen 

3.803 2.232 +1571 
Sonderposten 

      

  
      Rück-

stellungen 
659 691 -32 

  
      Verbindlich-

keiten 
16.254 15.933 +320 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

0 0 +0 
Passive  
Rechnungs-
abgrenzung 

      

Bilanzsumme 45.644 44.530 +1114 Bilanzsumme 45.644 44.530 +1114 

 

Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  TEURO TEURO TEURO 

1. Umsatzerlöse 7.221 7.038   

2. Erhöhung (+) / Verminderung (-) d. 
Bestandes an unfertigen Leistungen 139 -21   

3. andere aktivierte Eigenleistungen 11 22   

4. sonstige betriebliche Erträge 115 113   

5. Aufwendungen für bezogene 
Lieferungen und Leistungen -3.474 -3.296   

6. Personalaufwand -916 -901   

7. Abschreibungen -1.376 -1.342   

8. sonstige betriebliche Aufwendungen -302 -303   

9. Erträge aus anderen Wertpapieren und 
Ausleihungen des 
Finanzanlagevermögens 2 0   

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -254 -281   

11. Ergebnis nach Steuern 1.165 1.030   

12. Sonstige Steuern -204 -198   

13. Jahresüberschuss 961 833   

14. Einstellungen aus dem 
Jahresüberschuss 
in Ergebnisrücklagen -97 -84   

15. Bilanzgewinn des Geschäftsjahres 864 749 +116 



 

196 
 

 

 

 

Es liegen keine Kennzahlen vor. 

 

Personalbestand 

 

Die Zahl der im Geschäftsjahr durchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer/innen 

betrug rund 15 (davon zwei geringfügig Beschäftigte). Darüber hinaus wurde ein 

Auszubildender beschäftigt. 
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Geschäftsentwicklung 

 

Bericht des Vorstandes 
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200 
 

Bericht des Aufsichtsrates 

 

 
 

 

  



 

201 
 

Organe und deren Zusammensetzung Stand 31.12.2021 

 

Organe der Genossenschaft sind der Vorstand, der Aufsichtsrat und die 

Mitgliederversammlung. 

 

Mitglieder des Vorstandes  

Herr Kai Schwendrat, Betriebswirt    hauptamtlich  

Herr Ulrich Kleinetigges, Sparkassendirektor nebenamtlich  

Herr Dr. Andreas Sommer, Bankdirektor  nebenamtlich  

 

Mitglieder des Aufsichtsrates  

Dr. Eckhard Ruthemeyer, Bürgermeister    Vorsitzender 

Dr. Martin Michalzik, Bürgermeister    stellv. Vorsitzender 

Malte Dahlhoff, Bürgermeister 

Andre Hänsch, Lehrer (OStR)    (seit dem 29.11.2021) 

Hans-Ulrich Koch, Vertriebsleiter    (bis zum 29.11.2021) 

Matthias Lürbke, Bürgermeister 

Bernhard Michel, Regierungsbeschäftigter   (seit dem 29.11.2021) 

Benno Wollny, Dipl.-Ökonom, Dipl.-Handelslehrer     

        (bis zum 29.11.2021) 

 

 

Mitgliederversammlung 

Am 31.12.2021 waren 1.390 Genossenschaftsmitglieder als Bestand geführt.  
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Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- 

und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

 

Gemäß § 12 Absatz 6 des Gesetzes über die Gleichstellung von Frauen und 

Männern für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstellungsgesetz – LGG) 

ist die Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- und 

Verwaltungsräten nach Geschlecht regelmäßig in geeigneter Form zu unterrichten. 

 

Dem Aufsichtsrat der Kreis- Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft eG 

gehören von den 6 Mitgliedern 0 Frauen an. Damit wird der im § 12 Absatz 1 LGG 

geforderte Mindestanteil von 40 Prozent nicht erreicht. 

 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände 

beziehungsweise ihre Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien 

bei der Gründung von Unternehmen in Rechtsformen des privaten Rechts in 

unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür Sorge zu tragen, dass die 

entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit 

anderen Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in 

einer Rechtsform des privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter 

darauf hin, dass in dem Unternehmen die Ziele des LGG beachtet werden. Dies 

gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittelbare Beteiligungen. Für 

Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit ausgerichtet sind, 

findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Ein Gleichstellungplan nach § 5 LGG (mindestens 20 Beschäftigte) ist für die Kreis- 

Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft eG nicht erforderlich. 
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3.4.17 KoPart eG Düsseldorf  
(unmittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

KoPart eG 

Kaiserswerther Str. 109 - 201 

40474 Düsseldorf 

 

Gründungsjahr 

2012 

 

Zweck der Beteiligung 

Zweck der Genossenschaft sind Dienstleistungen zur Beschaffung jeglicher Art, 

insbesondere die Durchführung rechtskonformer Ausschreibungen sowie die 

Vermittlung des Wareneinkaufs für Mitglieder. 

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Beteiligung erfolgt mit dem Ziel, durch Bedarfsbündelung der 

Genossenschaftsmitglieder bessere Preise bei gleichzeitiger 

Prozesskostensenkung zu erzielen und durch eine Unterstützung bei der 

vergaberechtskonformen Beschaffung und Dokumentation Verwaltungsprozesse 

zu optimieren.  

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Unmittelbare Beteiligung durch: 

Geschäftsanteil von insgesamt 229 Gesamtgeschäftsanteilen. Das entspricht einer 

Beteiligungsquote von 0,44 % zum 31.12.2021. 

 

Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

 

Angaben zum Geschäftsguthaben und den Haftsummen der Mitglieder 

 

Die eingezahlten Geschäftsguthaben der Mitglieder haben sich im Geschäftsjahr 

2021 um 12.750,00 Euro erhöht. Der Betrag der Haftsummen, für welche die 

Mitglieder zusammen aufzukommen haben, beläuft sich auf 171.750,00 Euro. 
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Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Rückstände 
fällige Ein-
zahlungen auf 
Geschäfts-
anteile 

1     

  

      

Anlagever-
mögen 

0 0 +0 
Eigenkapital 

206 173 +33 

Umlaufver-
mögen 

721 817 -96 
Sonderposten 

      

  
      Rück-

stellungen 
23 17 +7 

  
      Verbindlich-

keiten 
491 627 -136 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

0 0 +0 
Passive 
Rechnungs-
abgrenzung 

      

Bilanzsumme 721 817 -96 Bilanzsumme 721 817 -96 

 

Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  TEURO TEURO TEURO 

1. Umsatzerlöse 1.287 1.295   

2. Erhöhung des Bestandes an fertigen und 
unfertigen Erzeugnissen 53 -5   

3. Materialaufwand -1.295 -1.243   

4. sonstige betriebliche Aufwendungen -17 -13   

5. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -9 -7   

6. Ergebnis nach Steuern 19 27   

7. Jahresüberschuss 19 27 -8 

8. Einstellungen in Ergebnisrücklage -19 -27   

9. Bilanzgewinn 0 0 0 

 

Es liegen keine Kennzahlen vor. 

 

Personalbestand 

Die KoPart eG beschäftigte im Geschäftsjahr 2021 keine Arbeitnehmer. 
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Geschäftsentwicklung 
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Organe und deren Zusammensetzung Stand 31.12.2021 

 

Organe der Genossenschaft sind der Vorstand, der Aufsichtsrat und die 

Mitgliederversammlung. 

 

Mitglieder des Vorstandes  

Herr Dr. Ralf Togler   Vorstandsvorsitzender ab 15.04.2021 

Herr Michael Lange   Vorstandsvorsitzender bis 14.04.2021 

Herr Dr. Peter Queitsch  stellv. Vorstandsvorsitzender 

Frau Claudia Koll-Sarfeld 

Herr Philipp Gilbert   bis 31.01.2022 

Herr Dr. Jan Fallack   ab 01.02.2022 

Herr André Siedenberg  

 

Mitglieder des Aufsichtsrates  

Herr Christof Sommer    Vorsitzender 

Frau Sabine Noll    stellv. Vorsitzende 

Herr Claus Jacobi 

Herr Thomas Görtz 

Herr Christoph Schultz 

Herr Martin Frömmer 

 

Mitgliederversammlung 

Zum 31.12.2021 waren 163 Genossenschaftsmitglieder als Bestand geführt.  
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Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- 

und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

 

Gemäß § 12 Absatz 6 des Gesetzes über die Gleichstellung von Frauen und 

Männern für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstellungsgesetz – LGG) 

ist die Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- und 

Verwaltungsräten nach Geschlecht regelmäßig in geeigneter Form zu unterrichten. 

 

Dem Aufsichtsrat der KoPart eG gehören von den 6 Mitgliedern 1 Frau an. Damit 

wird der im § 12 Absatz 1 LGG geforderte Mindestanteil von 40 Prozent nicht 

erreicht. 

 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände 

beziehungsweise ihre Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien 

bei der Gründung von Unternehmen in Rechtsformen des privaten Rechts in 

unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür Sorge zu tragen, dass die 

entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit 

anderen Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in 

einer Rechtsform des privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter 

darauf hin, dass in dem Unternehmen die Ziele des LGG beachtet werden. Dies 

gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittelbare Beteiligungen. Für 

Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit ausgerichtet sind, 

findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Ein Gleichstellungplan nach § 5 LGG (mindestens 20 Beschäftigte) ist für die 

KoPart eG nicht erforderlich. 
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3.4.18 DZM – Digitales Zentrum Mittelstand GmbH  
(unmittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

DZM – Digitales Zentrum Mittelstand GmbH 

Erwitter Str. 105 

59557 Lippstadt 

 

Gründungsjahr 

2018 

 

Zweck der Beteiligung 

Gegenstand des Unternehmens ist die Förderung und Unterstützung der 

Unternehmen im Kreis Soest sowie deren wirtschaftliche und technologische 

Entwicklung vor dem Hintergrund der Digitalisierung von Geschäftsprozessen und 

-modellen. 

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Beteiligung erfolgt mit dem Ziel, regional neue hochwertige Arbeitsplätze zu 

schaffen und dort vorhandene zu sichern.  

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Unmittelbare Beteiligung durch: 

Gemeinde Bad Sassendorf     3,13 % des Stammkapitals 

Stadt Lippstadt     25,00 % des Stammkapitals 

Kreis Soest     34,36 % des Stammkapitals 

Gemeinde Möhnesee      3,13 % des Stammkapitals 

Gemeinde Anröchte      3,13 % des Stammkapitals 

Gemeinde Ense       3,13 % des Stammkapitals 

Stadt Erwitte       3,13 % des Stammkapitals 

Stadt Geseke       3,13 % des Stammkapitals 

Gemeinde Lippetal      3,13 % des Stammkapitals 

Stadt Rüthen       3,13 % des Stammkapitals 

Wirtschaft- und Marketing 

Soest GmbH       3,13 % des Stammkapitals 

Stadt Warstein       3,13 % des Stammkapitals 

Gemeinde Welver      3,13 % des Stammkapitals 

Gesellschaft für Wirtschaftsförderung 

und Stadtentwicklung mbH Werl     3,13 % des Stammkapitals 

Gemeinde Wickede      3,13 % des Stammkapitals 
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Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

 

Forderungen gegen Fremde  

beinhalteten im Berichtsjahr Kautionen und Abgrenzungsposten. 

  

Verbindlichkeiten gegenüber Fremden  

beinhalteten neben Rückstellungen von T€ 10 Verbindlichkeiten aus Lieferungen 

und Leistungen sowie sonstige Verbindlichkeiten mit insgesamt T€ 4. 

 

Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

8 6 +2 
Eigenkapital 

103 139 -36 

Umlaufver-
mögen 

108 145 -37 
Sonderposten 

      

  
      Rück-

stellungen 
10 6 +4 

  
      Verbindlich-

keiten 
4 8 -4 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

0 2 -2 
Passive  
Rechnungs-
abgrenzung 

0 0   

Bilanzsumme 117 153 -36 Bilanzsumme 117 153 -36 

 

Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  TEURO TEURO TEURO 

1. sonstige betriebliche Erträge 2 0   

2. Personalaufwand -138 -141   

3. Abschreibungen -2 -4   

4. sonstige betriebliche Aufwendungen -44 -50   

5. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0   

6. Ergebnis nach Steuern -182 -195   

7. sonstige Steuern 0 0   

8. Jahresfehlbetrag -182 -195   

9. Entnahmen aus der Kapitalrücklage 182 195   

10. Bilanzgewinn 0 0   

 

Es liegen keine Kennzahlen vor. 
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Personalbestand 

Durchschnittlich waren 3 Arbeitnehmer im Berichtsjahr 2020 bei der Gesellschaft 

beschäftigt.  
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Geschäftsentwicklung 
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Organe und deren Zusammensetzung Stand 31.12.2021 

Organe der Gesellschaft sind die Geschäftsführung und die 

Gesellschafterversammlung. 

 

Geschäftsführung 

Geschäftsführer waren im Berichtsjahr Herr Dr. Dirk Drenk, Dortmund, sowie Herr 

Markus Helms, Soest. 

 

Gesellschafterversammlung 

Herr Malte Dahlhoff   für die Gemeinde Bad Sassendorf 
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Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- 

und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

Gemäß § 12 Absatz 6 des Gesetzes über die Gleichstellung von Frauen und 

Männern für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstellungsgesetz – LGG) 

ist die Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- und 

Verwaltungsräten nach Geschlecht regelmäßig in geeigneter Form zu unterrichten. 

Entfällt da kein Aufsichtsrat vorhanden. 

 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände 

beziehungsweise ihre Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien 

bei der Gründung von Unternehmen in Rechtsformen des privaten Rechts in 

unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür Sorge zu tragen, dass die 

entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit 

anderen Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in 

einer Rechtsform des privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter 

darauf hin, dass in dem Unternehmen die Ziele des LGG beachtet werden. Dies 

gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittelbare Beteiligungen. Für 

Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit ausgerichtet sind, 

findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Ein Gleichstellungplan nach § 5 LGG (mindestens 20 Beschäftigte) ist für die DZM-

Digitales Zentrum Mittelstand GmbH nicht erforderlich. 

 

  



 

221 
 

3.4.19 SIT GmbH  
(mittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

SIT GmbH 

Sonnenblumenallee 3 

58675 Hemer 

 

Gründungsjahr 

2018 

 

Zweck der Beteiligung 

Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb von Computer- und 

Netzwerksystemen, die Entwicklung, Betreuung und Vermarktung von 

Computerprogrammen sowie die Beratung in technischen und organisatorischen 

Fragen des Einsatzes von Informationstechnologie für Kommunen und kommunale 

Einrichtungen auf privatrechtlicher Basis. 

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Der öffentliche Zweck wird durch die Wahrnehmung der im Zweck der Gesellschaft 

erfassten Aufgaben erfüllt. 

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Mittelbare Beteiligung durch: 

den Zweckverband Südwestfalen-IT. Dieser hält 100 % des Stammkapitals der SIT 

GmbH. 

 

Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

328 138 +190 
Eigenkapital 

2.506 2.137 +369 

Umlaufver-
mögen 

2.890 2.776 +115 
Sonderposten 

      

  
      Rück-

stellungen 
472 474 -1 

  
      Verbindlich-

keiten 
240 304 -64 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

      
Passive  
Rechnungs-
abgrenzung 

      

Bilanzsumme 3.218 2.914 +304 Bilanzsumme 3.218 2.914 +304 

  



 

222 
 

Geschäftsentwicklung 
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3.4.20 Südwestfalen - IT Zweckverband  
(unmittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

Südwestfalen - IT 

Sonnenblumenallee 3 

58675 Hemer 

 

Gründungsjahr 

2018 

 

Zweck der Beteiligung 

Der Zweckverband Südwestfalen-IT hat die Aufgabe, seine Leistungen im Rahmen 

einer abgestimmten informationstechnischen Strategie umfassend, 

kundenorientiert und wirtschaftlich den Verbandsmitgliedern zu Verfügung zu 

stellen. Ihm obliegt die umfassende Unterstützung der Verbandsmitglieder in allen 

Belangen der Technikunterstützten Informationsverarbeitung (TuI) im Rahmen 

eines Organisations- Beratungs-, Qualifizierungs-, Software- und 

Produktionsverbundes. 

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Der Zweckverband dient der interkommunalen Zusammenarbeit der 

Verbandsmitglieder. Der öffentliche Zweck wird durch die Umsetzung der Ziele 

erfüllt. 

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Dem Zweckverband gehören als Verbandsmitglieder folgende Kreise an: 

Hochsauerlandkreis  

Märkischer Kreis 

Kreis Soest 

Kreis Olpe 

Kreis Siegen-Wittgenstein 

Dem Zweckverband gehören als Verbandsmitglieder folgende Städte und 

Gemeinden an: 

Altena   Herscheid    Plettenberg 

Anröchte   Hilchenbach    Rüthen 

Arnsberg   Iserlohn    Schalksmühle 

Attendorn  Kierspe    Schmallenberg 

Bad Berleburg  Kirchhundem    Siegen 

Bad Laasphe  Kreuztal    Soest 

Bad Sassendorf  Lennestadt    Sundern (Sauerl.) 

Balve   Lippetal    Warstein 

Bestwig   Lippstadt    Welver 

Brilon   Lüdenscheid    Wenden 

Burbach   Marsberg    Werdohl 

Drolshagen  Medebach    Werl 

Ense   Meinerzhagen   Wickede (Ruhr) 
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Erndtebrück  Menden (Sauerland)  Wilnsdorf 

Erwitte   Meschede    Winterberg 

Eslohe   Möhnesee    Burscheid 

Finnentrop  Nachrodt-Wiblingwerde  Kürten 

Freudenberg  Netphen    Leichlingen 

Geseke   Neuenrade    Odenthal 

Hallenberg  Neunkirchen    Overath 

Halver   Olpe     Rösrath 

Hemer   Olsberg    Wermelskirchen 

 

 

 

Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen 

 

Forderungen gegen verbundene Unternehmen 

Zum Bilanzstichtag wurde von dem Wahlrecht der Saldierung von Forderungen 

gegen verbundene Unternehmen und Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 

Unternehmen Gebrauch gemacht. Der Saldo wurde unter Verbindlichkeiten 

gegenüber verbundenen Unternehmen ausgewiesen. 

 

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 

Zum Bilanzstichtag wurde von dem Wahlrecht der Saldierung von Forderungen 

gegen verbundene Unternehmen und Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 

Unternehmen Gebrauch gemacht. 

 

Der Saldo von TEUR 342,8 setzt sich zusammen aus den Forderungen gegen die 

SIT GmbH in Höhe von TEUR 1.269,8 und Verbindlichkeiten gegenüber der SIT 

GmbH von TEUR 1.612,6. 
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Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung   Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Anlagever-
mögen 

24.001 22.987 +1014 
Eigenkapital 

3.708 5.245 -1537 

Umlaufver-
mögen 

36.236 38.813 -2577 
Sonderposten 

      

  
      Rück-

stellungen 
44.270 43.672 +598 

  
      Verbindlich-

keiten 
15.341 14.887 +454 

Aktive 
Rechnungs-
abgrenzung 

3.082 2.004   
Passive  
Rechnungs-
abgrenzung 

      

Bilanzsumme 63.319 63.804 -485 Bilanzsumme 63.319 63.804 -485 

 

Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  TEURO TEURO TEURO 

1. Umsatzerlöse 43.676 41.560   

2. sonstige betriebliche Erträge 378 909   

3. Materialaufwand -22.476 -19.920   

4. Personalaufwand -15.026 -15.818   

5. Abschreibungen -3.456 -3.533   

6. sonstige betriebliche Aufwendungen -3.927 -4.129   

7. Erträge aus Beteiligungen 0 250   

8. Zinsen und ähnliche Erträge 31 41   

9. Abschreibungen auf Finanzanlagen -2 -7   

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -277 -267   

11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -27 0   

12. Ergebnis nach Steuern -1.105 -914   

13. sonstige Steuern -3 -2   

14. Jahresüberschuss (+) / -fehlbetrag (-) -1.108 -916  -192 
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Kennzahlen 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  % % % 

Eigenkapitalquote 5,9 8,3 2,4 

Umsatzrentabilität -1,8 -1,6 0,2 

Eigenkapitalrentabilität -29,9 -17,4 12,5 

Gesamtkapitalrentabilität -1,3 -1 0,3 

Materialintensität 51,5 47,9 -3,6 

Personalintensität 34,4 38,1 < 

 

 

Personalbestand 

Im Berichtsjahr 2021 waren durchschnittlich 170 Arbeitnehmer beschäftigt. 
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Geschäftsentwicklung 
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Organe und deren Zusammensetzung Stand 31.12.2021 

 

Organe des Zweckverbandes sind die Verbandsversammlung und der 

Verbandsvorsteher. 

 

Verbandsvorsteher: 

Landrat Thomas Gemke  (bis 18.01.2021) 

Herr Theo Melcher  (ab 19.01.2021) 

 

Verbandsversammlung: 

Herr Malte Dahlhoff   für die Gemeinde Bad Sassendorf 
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Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- 

und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

Gemäß § 12 Absatz 6 des Gesetzes über die Gleichstellung von Frauen und 

Männern für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstellungsgesetz – LGG) 

ist die Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- und 

Verwaltungsräten nach Geschlecht regelmäßig in geeigneter Form zu unterrichten. 

 

Dem Verwaltungsrat der Südwestfalen-IT gehören von den 28 Mitgliedern 1 

Frauen an. Damit wird der im § 12 Absatz 1 LGG geforderte Mindestanteil von 40 

Prozent nicht erreicht. 

 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände 

beziehungsweise ihre Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien 

bei der Gründung von Unternehmen in Rechtsformen des privaten Rechts in 

unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür Sorge zu tragen, dass die 

entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit 

anderen Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in 

einer Rechtsform des privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter 

darauf hin, dass in dem Unternehmen die Ziele des LGG beachtet werden. Dies 

gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittelbare Beteiligungen. Für 

Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit ausgerichtet sind, 

findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Über einen Gleichstellungplan nach § 5 LGG liegen für die Südwestfalen-IT keine 

Angaben vor. 
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3.4.21 Sparkasse SoestWerl  
(unmittelbare Beteiligung) 

 

Anschrift 

Sparkasse SoestWerl 

Puppenstraße 7 – 9 

59494 Soest 

 

Gründungsjahr 

1834 / Fusion 2018 

 

Zweck der Beteiligung 

Die Sparkasse SoestWerl als Sparkassenzweckverband ist ein regionales 

Unternehmen, dass die geld- und kreditwirtschaftliche Versorgung der 

Bevölkerung und der Wirtschaft sowie ihrer Träger sicherstellt.   

 

Ziel der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen Zwecks 

Die Sparkasse Soest Werl ist gemäß Sparkassengesetz eine Anstalt öffentlichen 

Rechts. Der im Sparkassengesetz verankerte öffentliche Auftrag verpflichtet die 

Sparkasse, mit ihrer Geschäftstätigkeit in ihrem Geschäftsgebiet den Wettbewerb 

zu stärken und die angemessene und ausreichende Versorgung aller 

Bevölkerungskreise, der Wirtschaft und der öffentlichen Hand mit 

Bankdienstleistungen sicherzustellen. 

 

Darstellung der Beteiligungsverhältnisse 

Träger der Sparkasse SoestWerl ist der Sparkassenzweckverband, der von den 

Städten Soest und Werl und den Gemeinden Bad Sassendorf, Ense, Lippetal, 

Möhnesee, Welver und Wickede (Ruhr) gebildet wird. Der 

Sparkassenzweckverband ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts mit Sitz in 

Soest. Satzungsgebiet der Sparkasse sind das Gebiet des Trägers und das Gebiet 

des Kreises Soest sowie der angrenzenden Kreise sowie die kreisfreie Stadt 

Hamm. 
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Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des 

Eigenkapitals 

Vermögenslage         Kapitallage 

Aktiva             Passiva 

  
Berichts-

jahr Vorjahr 
Verän-
derung   

Berichts-
jahr Vorjahr 

Verän-
derung 

  2021 2020 BJ/VJ   2021 2020 BJ/VJ 

  TEURO TEURO TEURO   TEURO TEURO TEURO 

Barreserve 

377.234 287.212   

Verbindlichkeiten 
gegenüber 
Kredit-instituten 170.995 176.018   

Forderungen an 
Kreditinstitute 

40.309 33.266   

Verbindlich-
keiten gegenüber 
Kunden 2.328.274 2.232.839   

Forderungen an 
Kunden 

1.840.726 1.745.581   
Verbriefte 
Verbindlich-
keiten 

0 6   

Schuldverschreibungen 
und 
andere festverzinsliche 
Wertpapiere 

471.107 496.366   
Treuhand-
verbindlich-
keiten 

3.278 2.310   

Aktien und andere nicht 
festverzinsliche 
Wertpapiere 

60.860 97.430   
Sonstige 
Verbindlich-
keiten 

1.214 1.026   

Beteiligungen 

31.556 31.502   
Rechnungs-
abgrenzungs-
posten 

13 26   

Anteile an verbundenen 
Unternehmen 

25 25   

Rück-stellungen 

49.319 44.754   

Treuhand-vermögen 

3.278 2.310   
Nachrangige 
Verbindlich-
keiten 

0 0   

Ausgleichs-
forderungen gegen 
die öffentliche Hand 

0 0   

Genuss-
rechtskapital 

0 0   

Immaterielle 
Anlagewerte 

12 26   
Fonds für 
allgemeine 
Bankrisiken 

138.579 109.340   

Sachanlagen 9.107 10.269   Eigenkapital 146.067 143.616   

Sonstige 
Vermögens-
gegenstände 

3.207 5.609   

  

      

Rechnungs-
abgrenzungs-posten 

319 339   

  

      

Bilanzsumme 2.837.738 2.709.935 +127.803 Bilanzsumme 2.837.738 2.709.935 +127.803 
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Entwicklung der Gewinn- und Verlustrechnung 

  Berichtsjahr Vorjahr Veränderung 

  2021 2020 BJ zu VJ 

  TEURO TEURO TEURO 

1. Zinserträge 43.089 47.449   

2. Zinsaufwendungen -9.319 -11.115   

3. Laufende Erträge 1.785 1.771   

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinn- 
abführungs- oder Teilgewinnabführungsverträgen 0 0   

5. Provisionserträge 17.904 17.503   

6. Provisionsaufwendungen -1.386 -1.116   

7. Nettoertrag oder Nettoaufwand des 
Handelsbestands 0 0   

8. Sonstige betriebliche Erträge 3.343 3.840   

9. (weggefallen) 0 0   

10. Allgemeine 
Verwaltungsaufwendungen -35.392 -35.639   

11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf 
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen -1.468 -1.577   

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen -3.590 -1.777   

13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf 
Forderungen und bestimmte Wertpapiere sowie 
Zuführungen zu Rückstellungen im Kreditgeschäft 0 -3.701   

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und 
bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung 
von Rückstellungen im Kreditgeschäft 24.091 0   

15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf 
Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen 
und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere 0 0   

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, 
Anteilen an verbundenen Unternehmen und wie 
Anlagevermögen behandelten Wertpapieren 0 0   

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme 0 0   

18. Zuführungen zum oder Entnahmen aus dem 
Fonds für allgemeine Bankrisiken -29.239 -8.060   

19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 9.818 7.578   

20. Außerordentliche Erträge 0 0   

21. Außerordentliche Aufwendungen 0 0   

22. Außerordentliches Ergebnis 0 0   

23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -7.253 -4.886   

24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 
ausgewiesen -114 -115   

25. Jahresüberschuss 2.451 2.577   

26. Gewinnvortrag/Verlustvortrag aus dem Vorjahr 0 0   

27. Entnahmen aus Gewinnrücklagen 0 0   

28. Einstellungen in Gewinnrücklagen 0 0   
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29. Bilanzgewinn 2.451 2.577 -126 

 

Personalbestand 

Im Berichtsjahr 2021 waren durchschnittlich 340 Arbeitnehmer beschäftigt. 
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Geschäftsentwicklung 

 

 
 



 

248 
 

 
 



 

249 
 

 
 



 

250 
 

 
 



 

251 
 

 
 



 

252 
 

 
 



 

253 
 

 
 



 

254 
 

 
 



 

255 
 

 
 



 

256 
 

 
 



 

257 
 

 
 



 

258 
 

 
 



 

259 
 

 
 



 

260 
 

 
 



 

261 
 

 
  



 

262 
 

Organe und deren Zusammensetzung Stand 31.12.2021 

 

Organe des Zweckverbandes sind der Vorstand und der Verwaltungsrat. 

 

Vorstand 

Herr Michael Supe 

Herr Klaus Eickenbusch 

Herr Ulrich Kleintigges 

 

Verwaltungsrat 

Herr Ulrich Delbrügger 

Herr Klaus Eifler 

Herr Dennis Hanke 

Frau Andrea Bilke-Peters 

Frau Caroline Bobe 

Herr Markus Brasse 

Herr Andreas Braun 

Frau Helena Brüggemann 

Herr Ferdinand Eickhoff 

Herr Meinhard Esser 

Herr Reinhold Häken 

Frau Antje Kuss 

Herr Roland Maibaum 

Herr Reinhard Müller 

Frau Anneliese Richter 

Herr Elmar Rosenthal 

Dr. Eckhard Ruthemeyer 

Herr Herbert Schenk 

Herr Thomas Stock 

Herr Paul Sudholt 

Herr Heiner Westermann 
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Information der Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- 

und Verwaltungsräten nach Geschlecht 

Gemäß § 12 Absatz 6 des Gesetzes über die Gleichstellung von Frauen und 

Männern für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesgleichstellungsgesetz – LGG) 

ist die Öffentlichkeit über die Zusammensetzung von Aufsichts- und 

Verwaltungsräten nach Geschlecht regelmäßig in geeigneter Form zu unterrichten. 

 

Dem Verwaltungsrat der Sparkasse SoestWerl gehören von den 21 Mitgliedern 5 

Frauen an. Damit wird der im § 12 Absatz 1 LGG geforderte Mindestanteil von 40 

Prozent nicht erreicht. 

 

Vorliegen eines Gleichstellungsplanes nach § 2 Absatz 2 und § 5 LGG 

Gemäß § 2 Absatz 2 LGG haben die Gemeinden und Gemeindeverbände 

beziehungsweise ihre Vertreterinnen und Vertreter in den Unternehmensgremien 

bei der Gründung von Unternehmen in Rechtsformen des privaten Rechts in 

unmittelbarer und mittelbarer Beteiligung dafür Sorge zu tragen, dass die 

entsprechende Anwendung des LGG in der Unternehmenssatzung verankert wird.  

Gehört einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband allein oder gemeinsam mit 

anderen Gebietskörperschaften die Mehrheit der Anteile eines Unternehmens in 

einer Rechtsform des privaten Rechts, wirken die Vertreterinnen und Vertreter 

darauf hin, dass in dem Unternehmen die Ziele des LGG beachtet werden. Dies 

gilt sowohl für unmittelbare als auch für mittelbare Beteiligungen. Für 

Unternehmen, die auf eine Beendigung ihrer Geschäftstätigkeit ausgerichtet sind, 

findet § 2 Absatz 2 LGG keine Anwendung. 

Über einen Gleichstellungplan nach § 5 LGG liegen für die Sparkasse SoestWerl 

keine Angaben vor. 

 

 


